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Männliche Personen

Fachmännische Beratung

Kletti & Co
Friedrichstraße 40 , neben Betten - Werner

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Bez .- Dir . Wiesbaden , Taunusstraße 3
Haus Dresdner BankTelephon 21020

A - L ERNST

SIE FINDEN UNTER

2
3

Möblierte
Wohnungen

5
6

13
14
15
16

1 Zim . u . Kucke
an ält . Eben . ob .
einz . Pers , rum
1 . 2 . 39 zu verm .
Pr . 28 . - . Höben -
str . 3 Saitestelle
Tenneiback .

Leere Zimmer
und Mansarden

zum 2 . 1 . 1939
von berufstätig .
Dame zu mieten
aeiuckt . Ana . u .
A . 78V an T .-V .

Kleine leere
Mansarde

m . Herd . ei . Lickt
Rbeinbabnstr . 4 .
an ruk . einzelne
Pers , zu verm .
Anfrag . 9 — 10 .
4 — 5 . 3 . Stock .

Terpechtangen
Pachtgesaehe
Heiraten
Veraehiedene *

Gebraucht . offen .
Zweirad -

Anbänger
für Ovel P4 u .
Ovei - Oiymvia . i .
gut . Zust . gegen
Kasse zu kaufen
aeiuckt . Ang . u .
Televbon 61727 .

Kirchgasse 29

Neueste Modelle

linterstellraum
mit Setz . r . mn .
Näh . Bodenftedt -

stratze 7 .

Läden und
Geickäitsräume

6t . legal
kl . Warenschrank

Tisch Hocker .
Priticke . 40 P .

Leisten ä 0 .30 . z .
vk . Kiefer . Dotz -
beimer Str . 23 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

'
. Junger

Haus -

bursche
( Radfahrer )

und

Haus¬
mädchen

gesuckt . Vorzuit .
Rbeinstr . 77 . P .

Trotze Bleiche 29
fiiinniiiHtiiiiiiiiiiitniiiniiiiiii

VasWizosen
Prometheus .

Eutzeiien email . .
6 — 8 Röhren , zu
kaufen ges . Pr . -
Ang . u . U . 506
an Tagbl . - Verl .

Dauerbrenner
Marke Kie -

mann vrw . ab -
zuaeb . Näheres
Saalaaiie 34 , P .

Juwel
Reise -Sckreibm .
vierreihig mit

Koffer , neu . nur
138 RM .

Walter Grase ,
am Sckillervlatz .

Reoaraturen .

Zweites Blatt . Rr . 305 .

Küchenmädchen
ü

' l . ob . 15 . Jan .
ges . Euter Lahn . Leere

EieLkisten
abzugeben .

P . Lehr .
Ellenbogens . 4

1 Küchen¬

herd ,
1 Ofen f . Werkst ,
ob . Laaer . 2 eis .
Fenster m . Elas -
sck. f . Balkon ob .
Veranda z. verk .

Christian .
Sckierit . Str . 64 .
Eina . Tankstelle .

Melles
WMwcheo
sofort ober zum
1 . Februar luckt

Metzgerei
Ludwig Frank ,
Herberstratze 6 .

. Televbon 22066 .

Matter
32 I . . nücktcrn
u . sicher . seit 5 I .
in ungekünb . St .
auf Last - unb
Peri .- Wagen . w .
sick zu veränb .
Prima Zeugn .
u . Referenz . An¬
gebote u . M . 508
an Taabl . -Berl .

Jung . , orbentl .
Haus -

bursche
16 -18 I . aeiuckt .
Hirsch -Apotheke ,

Marktitratze .

VEBLOBTE
erhalten von uns kostenlos
EIN ILLUSTRIERTES HAUSFRAUENBUCH
gegenAngabe von Name,Stand und Wohnung von Braut und Bräutigam
L . Schellenberg ' sche Hofbuchdruckerei

Herr
sucht Wohn - und
Scklaszim . . flietz .

Wasser , mögt
Garage . Preis -
ang . u . M . 507
an Tagbl . -Verl .

Zimmermädchen
über 25 Jahre

alt . iuckt
Hotel Fürstendos

Sonnenberger
Stratze 32 .

Möbl . Zim .

m . Morgenkaffee
Räbe Abolss -

allee v . Akabe -
miker r . 2 . 1 . 39
aesuckt . Ang . u .
U . 509 an T .-V .

Eck . 2 - Z . - Teil -
wobnung . 3 . St . .
Räbe Zietenrina
an Einzelv . z . v .
Ana . F . 508 TV .

Ruf 25788

Große Auswahl

Tausche m . 2 =3 .=
Wohn , in W .=

Viebrick g . 2 =3 .=
Wohn . i . Wiesb .
Ang . S .508 T .- V .

Sehr gut erb .
2 !vänniger

Schlitten
4 Sitze u . Kut -
scherbock m . all .
3ubeb . vreisw .

zu verk . Sosgut
Steinheim .

b . Eltville Rb ..
Tel . Eltv . 465 .

An l=den

Durch
’5

Jg . Ebevaar m .
Kind iuckt ioiort
möbl . Zimmer

mit voller Peni .
Ana . u . M . 509
an Tagbl . - Verl .

Papier- uub

ArioOeijen
weitz unb farbig ,
b . zu Notizzwcck .
u . Prcisickilbck .
geeignet iinb .
haben wir in
arötzer . Akenaen
ab 10 Kilo zu
1 .50 RM . abzua .

L . 8 - eIieiiberg
'
sA

HosdilOruckelei
„ Wiesbabener

Taablatt
"

.
Tel . Nr . 59631 .

Stubienrats - ,
witwe . iuckt für
ihren kl . Haush .

abaeickloiiene
3 - Zim . - Wodn .

Schubert .
Römerbab .

Auf bem Wear
Bahnbofitr . bis
Johannisitift o
Omnibuslinie 3
ob . 13 oval , rot

VWM
( Golbfaffung )

verloren . Abzu -
aeb . gegen Bel .

Faust .
Bahnbofitr . 28 . 3

Sucke ab 1 . 1 . 39
Stelle .Fübrerick .
vorb . Ana . unt .
L . 508 an T .-V .

Bebagl .
möbl . Zimmer

mit 1 u . 2 Bett
b . eritklaii . aut -
büraerlick . Voll -
veniion . mtl . 80
Mk . ioi . zu vm .
Moritzitr . 25 . 2 .

Gut möbl . Zim .
bill . z. vm . . möa -
lickit mit Pens . .
ev . m . Klavier -
bcnutz . Oranien -
itratze 6 . 1 reckts

Dann nur im Fachgeschäft

Dipl . - Ing .

Haussmann & Eggeling

Herrschaft ! .

4-3iuiuiet-

MahNW
mit allem Zu¬

behör ». 1 . Febr .
zu vermiet . Näb .
Paulinenitr . 3 . 2

Reparaturen • Antennenbau

Taunusstraße 13 u . Rheinstraße 61

Das grolle Fachgeschäft für Radio und Musik

Leer . Mani . -Z .
mit Kockoien ei .
Lickt . 12 AT . nur
an orbtl . Werk¬
tätig . Luiien -
stratze 16 . Laben

flotte Maschinennäherin

sucht

W . Söhngen & Co .

Wiesbaden , Waldstraße

Mädchen
ob . unabh . Frau
f . halbe Tage so¬
fort ob . svät . ges .
Vorzuitell . bis 5
Ubr . Kaiier - Fr .-
Rina 92 . 2 . St .

Mnuliche Pechn « >

Die Geschehnisse

unserer Zeil
erleben Sie am besten durch ein Radio -Gerät

von A . L. ERNST

Riesengroße Auswahl

Rufen Sie an : Nr . 26123

Tausche
m . 3 - 3 .- Wobn . t .

W .- Sckierkein .
Kirckitr . 23 . P . ,

gegen gleickw .
in Wiesbaben .

W . Sckerf .

| « apitalW -Sejuch« |
80 RM .

aeiuckt . Monatl .
Rückz . Sickerhert
vorh . Ang . unt .
I . 507 T .-Verl .

Ja . Ebev . iuckt

sofort ob . ivater
I - Zim .-Wobn .

Ang . mit Preis -
angabe unter

G . 507 T .- Verl .

Büglerin
in Dauerstellung
aeiuckt

Sudwest¬
deutsche

WLicheverleib
Sckieriteiner

Stratze 9 .

| Hauspersinial |

für klein . Villen -
bausb . sofort ob .
balbmäglickit ge¬
sucht . Erfahr , in
Kücke unb Haus

Bebinaung .
Cheruskerweg 4 .
Telephon 00245 .

Ick sucke ein .
ganz arotzen

Eis¬

schrank
mit Platten ,
f . Geickäfts -
betrieb fern ,

einen mob .

Ka ^sen -

schrank

Reicksangestellt ,
suckt sofort ober

iväter _
2 Zim . u . Kucke .
Ang . u . E . 507
an Tagbl .- Verl .

2 - Zim . - Wobn .
sof . aeiuckt .

Ang . u . T . 507
an Tagbl . - Verl .

Garderobefrau
( Fräulein )

welcke mit ber Arbeit vertraut
ist . in Dauerstellung gesuckt .

Avollo - Tbeater
Vorstell , von 9 — 11 Uhr Kais . -

Friedrick - Ring 33 , 1 . Stock .

Möbl . 3tm . mit
Kücke . Bab . Hz . .
Balk . Näb . Wil -
helmsböbe . W .-
Sonnenbera z. v .
Abr . T . - V . Uy

1 . 1 . 39 mW . Z .
z . vm . Oranien -
str . 48 . Mtb . P .

wir weisen Steilungs «
suchende darauf bin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Tdiffre -Anzcigen keine
Original -Zeugnisse
beizufügen . Singe «
reidite Zeugnisse und
ähnuche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Ncr Verlag .

3 - Zim . -Wobn .
m . Bab . ev . Hz . .
z . 1 . 4 . ges . Ang .
W . 507 T .-Verl .

Mädchen
in allen Haus -
arb . erfahr . , zum
1 . 1 . ob . 15 . 1 . f .
Kücke u . Saus

gesuckt .
Stehbierhalle

Seibel .
Bleickitratze 5 .

Alteinaeiess .
Jnduitrie -

firma suckt

jungen
Kaufmanns -

gehilsen
( Stenograph ,
unb Sckreib -
masck . ) mögt
1 . Berusst , z .
1 . Febr . 1939

kausmänn .
Lehrling

mit a . Sckul -
bilbuna rum
1 . Avril 1939
Ausführliche
hanbsckr . Be¬
werb . u . Bei¬
füg . v . Zeua -
nisabschr . u .
S . 508 T .- V .

^EWsrhüchesPmiöM

Zuverläss . iüng .

WM
sofort gesucht .

Wäickerei Rund .
Rieblstratze 8 .

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Die Huf gebotenen
vom Donnerstag , 29 . Dezember 1938

Färber , Wilhelm . Wiesbaden . . Philippsbergstr . 2

Merg , Christine . Düsseldorf . . Karolingerstr . 22

Zerries , Heinrich Wiesbaden . Adelheidstr . 85
Fischer , Margot . Braunschweig Gieselerwall 4

Stubenrauch , Karl W .- Frauensrem Dotzheim .Str .16
Bachmann , Adelh . W .- Frauenstem Waldstraße 16

MÖBEL jeder Art

Auf Ihren Wegen zur Aussteuer -

Anschaffung wird die Beachtung
dieser Anzeigen Vorteile bringen

Welle
Berlänietin

sofort ober rum
1. Februar sucht

Metzgerei
Ludwig Frank .
Herderstratze 6 .

Televbon 22066 .
Jung . Sckreib -

hilf « sofort ges .
Ana . u . ® . 510
an Tagbl .- Verl .

MdI

3im.

3 Zim . u . Kücke
u . 2 Mans , ober
4 Zim . u . Kücke
zum 1 . 2 . 1939
gei . Preisangeb .
unter F . 507
Tagbl . - Verl .

Schöne
Pitckkiicke ,

2 Sckränke . Tiick
uiw . ferner Eis¬
ickrank billig zu
verkauf . Abolf -
iträtze 14 . o r .

10 40er PS

Opel -

lieferwagen
fahrbereit

mit Plane unb
Priticke

sof . zu verkauf .
Gärtnerei
Zimmer

Wolfram - von -
Gichenback - Str .

Tel . 22466 .

Ww -Wr
in guteriu 3uit . .

110X54 ^ 32
vreisw . zu verk .

Sckarnborst -
str . 35 , P . lks .

i Paar Skier
m . Stöcken , fast
neu Länge 2 .20

Mir . , für nur
30 Mk . zu verk .
Anz . b . Werner ,

Kaii . - Friebr . -
Ring 46 . vorm .
v . 9— 11 . nackm .

von 6 — 8 Übr .

4 --Z . - MU .

Frontiv . . Eigen¬
heim . mtl . 60 —

z. 1 . Febr . 1939
zu verm . Ang . u .
T . 509 an T .-V .

Dovvel -
Schlak,immer

u . Wohnzimmer
sofort zu verm .
Rbeinitr . 60 . P .
Wobn -Schlafzim .
i . Kurviertel , sev .
rub . . Z . - Sr -.

'Bab
Garage sof . z . v .

SoNnenberger
Str . 52 a . Part .

Gr . leer , sonnig .
Zimmer zu vm .

zentrale Lage .
Babnbofstr . 14 , 2

Sck . leere beizb .
Mansarde

z . verm . Bülow -
stratze 11 , 3 lks .

Kautsche , Sessel,Chaiselongues

und Decken

gut und preiswert — schöne Auswahl

. , n7eiQenz « ei9espann .

“ - Klein

,en ricbVgen
Platz äev

Pferde -

sdilitten
4 Sitz . , für 1 - u .
2iv . zu fahren , z .
verk . ob . z . vm .

Weimer .
Lubwigitratze 6 .
Dovoellv . eleg .
Pferdeschlitten

mit Kutsckerbock
zu verkaufen .

Dannbeck .
W -̂ Erbenheim ,

irranff . Str . 42 .

| Mdln - Berliwk |
Eoucke 25 .

Metallbett . . K .-
Bett 10 . Biair . .
Küche 18 . Sofa 6
Rotzb . . Spiegel ,
b . z . vk . Holland ,
Sebanitratze 5 .

Bebagl . g . möbl .
Zim . m . ob .. obne
Verpfleg , z . vm .
Basevlatz 6 ^ 2 .—

E . mbl . Zim . zu
vm . Dotzbeimer
Stratze 35 . 1 lks .
Möbl . 3int . ioi .
zu v . Dotzbeimer
Stratze 37 . 1 r .

Möbl . Zim . z . v .
Jabnitr . 16 . P .

Ent möbl . Zim .
zu vermieten .

Jabnitratze 40 , i

Sck . möbl . Zim .
zu v . Kaiier -Fr .-
Rina 54 . 1 . Et .

Bleickitrade 27

lleiuet tauen
mit Zimmer unb
Keller zu verm .
Näb . Blum .

Leerer belle ,
Büroraum

ca . 28 qm grotz ,
zu vermieten .

Bahnbofitr . 14 . 2

i Lager und
Büro

evtl . Werkstatt z .
verm . Näheres
Rieblstratze 4 . 1 .

MWn
für Kücke u . H .
zur Ausbilfe gei .

Konditorei
Kaivlinger .

Friebrickitr . 53 .
Solibes . tücktig .

ehrl . Mädcken
welches zu Hause
schlafen kann . z .
1 . 1 . 39 gesucht .
Svitz . Seeroben -
itratze 23 . 1 . St .

Brillanten

Llhmllö , Silber
Pfandscheine ,

kauft . P . Carl ,
Hirichgraben 28 .
Enterb . Herren -

Skistiefel
zu kauf , gesucht .
Grötze 44 — 46 .

Eilangeb . See -
robenitr . 13 . 1 l .

2 gnterh . woll .

Alaldeilen
gesucht . Abreise
Tagbl .- Vl . V °

Radio
mob . Netzgerät ,
i . Auftrag gegen
Kasse zu kaufen

geiuckt .
Radio -Tbeis ,

Neroitratze 15 .
Televbon 25677 .

Kl . Ovel -
Personcnwagen

gegen bar
zu kauf , geiuckt .
Ang . u . L . 509
an Tagbl .- Verl .

MM
wie neu . Gr . 42
Ansch . - Preis 800
RBi . . bill . abzu -
geben . Näberes
Tagbl . - Verl . Uz

3 Deckbetten
mit Kissen

vreisw . zu verk .
Sckarnborit -

itratze 9 . 2 M .
3 R . Telefnnken

kombiniert .
35 Mk . zu verk .

Knorr , Herrn -
gartenstratze 17 .

Herrenz . v . Priv .
#. k. gei . ob . eins ,
gr . BückersLr . i .
Eicke . Ang . unt .
W . 505 a . T . - V .

Euterhalt .
Kassenschrank

( eventuell
Panzersckrank ) /

minbest . 50X60
Jnnenmatz , zu

kauf . ges . Ang .
F . 503 T .-Verl .

Für einen Sonderauftrag
suchen wir einen fachkundigen

ständigen Mitarbeiter
gegen Fixum , Provisionen

und Altersversorgung

re
Faul -

brunnenitr . 7
Tel . 20000 .

^ erbringe0 '

| ftanfman . Pnsoääll

Suche
Anfangsitelle

auf kaufm . Büro
Autabranche

bevorzugt .
Höb . Sckulbilb ..

vier Monate
Hanbelsickule .

Lehrzeit i . Auto -
fach beenbet .

Ang . u . S . 510
an Tagbl . - Verl .

ISsmrdWiPatlaaall

Aaritr . 40 . Sv . r
iebr schön möbl .
Zjm . zu verm .
Friebrickitr . 41 ,

2 reckts , möbl .
Zim . zu verm .

Leberberg 4 .
am Kurgarten ,
berrick . ringer .

Wobu - und
Scklafzimmer

mit all . Karnf . . 1
ob . 2 . Peri . Bei .
10 — 13 Ubr . sonst
Ruf 25050 .
Taunusstr . 31,1 .

Zimmer
mit Verlegung
Gut mobl . Zim .
für 1 . 1 . 39 zu
vermiet . Abolfs -
allee 37 . 2 . St .
Sck . möbl . Zim .
an folib . Herrn
zu verm . . Heiz .
Abvlfsallee 47 . P

WoW
gut möbl . M .
mit Schreibtisch ,
srvar . . zu verm .
Albrecktitr . 23 . 1

Frdl . kl . möbl .
Zimmer

mit Verofl . iof .
zu v . Dotzbeimer
Str . 53 . Part . l .

Bessere -stau

, . Beick . reinig .

St . tagt Arm . u .

. . an

136

Verläufe

SteUenangebote 1 Immobil .-Yerk &nfe

SteUengesuehe 8 Immobil .-Kanfgesuche
Vermietangen 9 Verkäufe

Mletgeenehe IO Kauf grau ehe

Wohnungstausch 11 Unterricht
GeMrerkehr 12 Verloren - Gelinden

Der Arzt als Helfer
Ein wertvolles « achichlagebuch e Sn der punttietten Linie ab -
irennen und eindesten. Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert, im Tagblatthaus kostenlos erhältlich

lllllllllllllllllllllfiiiiiiiiiiniin |

Weibliches

■. Sechen ;
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Liköl Dutzend 0 .20 bis 1. 10

Raketen von 0 . 10 an . Kanonenschläge • Scherzartikel .3 . 25 usw .

mrgufwkqmacn
% Flasche 2 . 601/1 Flasche 5 . -

Rotweine in allen Preislagen

Blücherstraße 24 — W .- Biebrich : Rathausstr . 70

WWIIWMIIIIIIWM_ _ _ _ - - - Ä — — imiiuiiiiiiHiHiffiiiiimiiiHiiin

TAUNUS - HOTEL Vergeßt
Silvester : In sämtlichen Räumen : . .

die
GROSSE REDOUTE

Der Arzt als Helfer38Wiesbadener Tagblatt

Kirchgasse 21Konditorei u . Gate

Hotel Prinz Nikolas
verbunden mit Weinstube , ,Zum neuen Rebstock Bahnhofstraße 51/53

Silvester Unterhaltungskonzert u , Tanz

IrrakRum F

Für Silvester empfehle :
in feinster Qualität

125 g

t

HEITER

Fl . 1 -20

Vi Fl . 2 . 00

sehr billig - große Auswahl

Schwärmer und Frösche .

GÖ6 , Dotzheimer Straße , Ecke Loreleiring

ff . Schneider , Römerberg 2

Wissen , Luxemburgstraße 8

Obstschaumwein . . .

Hochheimer Weinsekt

Wacholder
Korn , rein .......
Weinbrand -Verschnitt . .

Deutscher Weinbrand , rein

Lindners Hausmarke . .

Lindners Sonderklasse

tUi ScfidcUuig '

yebeiyett kann man das lelbft beobachten Stnö rotz gezwungen ,
eine straffe Haltung emzunehmen . ' n spannen sich unsere Gesäß .

Muskeln an Bet iedem drohenden Vornüberfallen ziehen sich die

Gesäßmuskeln zusammen und suchen den Oberkörper zur Erhaltung
des Gleichgewichtes nach hinten zu reißen .

Stimmungsbetrieb bei Musik , Spiel u . Tanz

Neujahr : KONZERT - REUNION

Luise Ullrich

Hans Söhnker

Hilde Hildebrand

Johannes Riemann

mit der des Ellbogengelenkes Auch das - Kniegelenk ist nur in ,

einer Ebene beweglich . Außer Beugen und Strecken sind rm Hin¬
blick auf die nötige Standfestigkeit keine anderen Bewegungen mög -

lich . Eigenartig ist beim Kniegelenk , daß vor dem eigentlichen
Gelenk noch ein tn die , " e ’ * * '

teter Knochen , dre Kn

Drogerie LINDNER
Friedrichstraße 16 , nahe Schillerplatz .

Markensekt / Henkell / MM / Hoehl / Cabinet

Weinbrände / Liköre in bekannter Güte

Mineralwässer / Reinen Alkohol / Alkoholfreier

Apfelsaft / Traubensaft

1 .50
1 .85
2 . 35

2 .80
3 . 50
4 .50

Punsche
Südweine Sekt

Weinbrand

Rheinstraße 77 u . Filialen Telefon 275 42

Silvester - Bowle
aus Henrich

’s Apfelwein , Weißwein , Moselwein ,

Bowlenfrüchte , Waldmeister und Ananas - Essenz

a Rum , Arrak , Wein -

W brand , Schaumwein

R . Brosinsky - Bahnhof - Drogerie
Bahnhofstr . 13 Ruf 24944

____ Vs Fl . VrFl .

Rum ■ Versdin . 4o % lg I
' “

Feuerwerkskörper

Fleischsalat , Heringssalat . . . . lOfl t

Matjes - Salat ....... - ..... 1

Cornichons 4 4 • • • • •. o
$

DelikateB - Gurken Stuck 8 - 10 A

Rindswürstchen , ca . 5 — 6 Stck . = 500 g i . —

W ener - u . Bockwürstchen . 500 g i . 4O

ff Aufschnitt ...... 125 g von 30 an

Sämtliche Sorten Braten
frisch aus dem Luccullus !

ohne Glas

V1 Fl . 2 .00

, . 2 .20

„ 2 .20 ;4 Fl . 1.20

Weinbrand Verschn . 2 . 15 2 . 25 2 . 40

Reiner Weinbrand 2 .70 3 . 50 bis 5 . 75

Jamaika Rum ™ , . Hatauia flrralu %

Jamaika - Rum - Dersdimn :

% Flasche 2 . 70,3 . - , 3 . 50 ’ /s Flasche 1 . 45,1 .60,1 .85

Batavi a - A r rak - Verseh n itt

spielen die Hauptrollen

ln der Fllmkomod
-
. e der Terra

I oepn Sip 112 _ l * L Im Wiesbadener Tagblatt dieLesen biß f Öflljph Kleinen Anzeigen . Sie finden
lUlfllUH vieles , das Sie interessiert !

hungernden
Vögel nicht !

IlillllllillUIIIIIIHIIIIIIIIUIIIIIIII

Zu Silvester

feinste Berliner Pfannkuchen
mit pikanter Füllung

lDzd . 1 . - RM . Stück 10 Pf .

... ..... .................................................................................

Wir wünschen unserer werten Kundschaft und allen

Freunden und Bekannten ein glückliches neues Jahr !

iiifiiiimiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiliiiiiiniiiiuiiiHHiritMUHHiiiimiHiiiimiiiiiiHiiitiiiiiiiHiiiiiiii

Willy Buschmann u . Frau

„
Schwalbacher Hof

“
X » »

" D ‘

G7. ae Si &tosterfmr mit Ion ®

Jrasit HcujoflT 1 franz Keller und Frau

Sehne des großen Kmeftreckers eingeschal -
tescheibe liegt . Die Form der Knie¬

scheibe ist gut unter der Haut sicht - und tastbar . Infolge der weiten

Gelenkkapsel des Kniegelenks werden bei Verletzungen tm Knie¬

gelenk ost recht mächtige Kmegelenksergüsse beobachtet rocldfe die

Form des Knies erheblich verändern Die Beugebewegung un Knie¬

gelenk ist gerade entgegengesetzt der im Hüftgelenk . Wenn wir in

beiden Gelenken emkmcken . so kann dies nur tm Zickzack geschehen .

Eigenartige Bandverbmdungen sichern das Kniegelenk .

Nur mit einem der beiden Unterschenkelknochen , nur mit dem

Schienbein , besteht im Knie eine gelenkige Verbinduna . Das

Schenkel und Knie .

Alle anderen Bewegungen tm Hüftgelenk , wie das Beugen und

Strecken des Oberschenkels . daL Abspreizen und das Zuführen der

Oberschenkel werden vor allem von den mächtigen O b e r -

jchenkelmuskeln ausgeführt , die rings tn erheblicher Dicke
den Oberschenkelknochen umgeben . Der Oberschenkelknochen

ist per einzige Knochen des Oberschenkels und wie der Oberarm -

knochen em Röhrenknochen . An Länge übertrifft er alle anderen

Knochen unseres Körpers Zwischen 34 und 54 Zentimeter Länge
tonnen gefunden werden . Don der Länge des Oberschenkelknochens

ist wesentlich uniere Gelamtkörperlänge abhängig . Immer zeigt

sich der Oberarmknochen , der , a ebenfalls eine ganz beträchtliche

Länge erreichen kann , etwas kürzer als der Oberschenkelknochen
desselben Menschen . Wan unterscheidet beim Oberschenkelknochen
den Oberschenkelkopf , der m den Schenkelhals übergeht . Dieser

Schenkelhals sitzt tn einem Winkel dem Oberschenkelschaft an . Der
oberste Teil des Schaftes ist der sog . große Rollhügel Am unteren
Ende des Oberschenkels befindet sich die Getenkfläche für die Ver¬

bindung mit dem Unterschenkel . Diese Verbindung wird durch das

Kntegeünk gebildet .

Die Konstruktion des Kniegelenkes hat viel Aehnlichkeit

Liköre STÄ 525 y ,

Feuerwerk

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Nerven , Herz und Schlaf müssen gesund
und kräftig sein , sonst ist der ganze Körper £ ä fcxis ■ m *

hinfällig . Versuchen Sie CI ICrgöTIVUIIl
das lahrzehntelang bestbewährte natürliche Nervenkraftmittel .

Energeticum ist gesetzlich geschützt . Man weise Nachahmungen
zurück . Allein echt :

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus * Marktstraße 13

Vier bevorzugte
Lieblinge

aller Filmfreunde erscheinen Jn Resern
amüsanten Film , in

nach der

geratener geschiedeneFrau eifer -

Scheidung auf seine
^

g

E.
raschendes und

eine wirksame

Standenen
‘

; eilt » e Frauen können wieder

e^nma

"
verständnisvell lächelnd behaupten :

njaJa,so sind die Männeri

Ab heute

Film - Po ^ 05 *

Wo . : 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

« =0 2 .00 RM .

„ . , o50 0 .75 , 1 .00 , 1 25 . 1 .50 ,
Preise 4 ° .du ,

OetzterTerminderAnnahme
von Familien - Anzeigenfür
die Neujahrsausgabe
morgen Samstag 9 % Uhr



4 .00 , 6 .15 , 8 . 30 -
So . ab 2 Uhr , <?

*

Aus gewählt »

Speisenfolge
zu zeitgem . Preisen

Weine erster Güter

in hoher Runde !
♦

Vergessen Sie nicht , sich für

die ereignisreiche Jahreswende

ein gutes Getränk zu besorgen .

Meine Fenster beweisen Ihnen

■die reichhaltige Auswahl !

♦

Schaumwein

Punsch . Arrak . Rum

Likör . Wein

Weinbrand

Drogerie Minor
Ecke Schwalbacher u . Mauritiusstraße , Fernruf 22454

Kirchgasse 72

$. * someti Samstags Verlängerung

Prosit Neujahr ! F . K . Bender u . Frau

Silvester !

MM

Wenn die Glocken das neue Jahr

einläuten , will man noch einmal

Rückblick und Ausschau halten und

jedes Familienmitglied liest gründ¬

lich das „ Wiesbadener Tagblatt “

vom letzten Tag des alten Jahres .

Das große Interesse an dieser

wichtigen Ausgabe bringt auch den

Anzeigen gesteigerten Erfolg ! Von

besonderem Wert sind dabei auch

die Glückwunsch tafeln , wo man

Kunden und Geschäftsfreunden zum

Jahreswechsel beglückwünscht . Bitte

geben Sie Ihre Anzeige spätestens

bis Samstag vorm . 9 .30 Uhr auf !

ausgesuchte feinste preiswerte

Soupers

Pfannkuchen , Neujahr sw ecke ,

Stollen , alle Gebäcke in be¬

kannt guter QualitätSilvester ! Haitianer
J tarktstfaße 34 - Filiale : Ecke M o r i tz st r a ß e und Rheinstraße

Kulturfilm : „ Grönland - Sommer “ und Fox - Tönende - Wochenschau

s “ 5 slimms -
Bender

:
5 fierichtsstr .5 , Tel . 27268

WIWWlIllllW
In reinem Schweineschmalz gebacken

WWM - i ' -

Bäckerei
Konditorei

WIMS Wil
Moritzstraße 22

Samstag , 31 . Dezember 1938 .

6 .00 Morgenlied - Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30

Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand .
8 .05 Wetter , Schneewetterbericht . 8 .10 Gymnastik .

8.30 Froher Klang zur Werkpause . 9 .30 Eaunachrichten .
9 40 Deutschland — Kinderland . 11 .30 Ruf ins

Land . 11 .45 Programm , Wirtschaft , Weiter ,
. Schneewetterbericht , Stratzenweiierdienst .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , Stratzen¬
wetterdienst . 13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten .
14 .15 Neue Schallplatten . 15 .00 Bilderbuch der

Woche . 15 .15 Schön ist das Soldatenleben .

16 .00 Buntes Nachmittagskonzert . ,
18 .00 . . . uni bei

Zeitfunk . . .? 18 .30 Juchhe ! Silvester ! 19 .00

Reichssendung : Ansprache des Reichsministers
Dr . Goebbels zum Jahresabschlutz . 19 .30 Freiheits¬
glocken am Rhein . . .

20 00 — 2 .00 ( 8 .00 — 2 .00 ) Wien - Hamburg — Frankfurt :
Nord — West — Ost . Fröhliche Silvesterpost .
2 .00 — 3 .00 Klingendes Feuerwerk . _____________

THALIA Telephon 26137

— — — — — Jugendliche nicht zugelassen !

Gar mancher hat schon viel erreicht

des Wunsch im „ Tagblatt
" angezeigt !

Wiesbadener Tagblatt
Freitag , 30 . Dezember 1938 .

FeierSilvesterMetropole

Hans Albers

Scfjeidungsreise
Ein tolles Lustspiel von Heinrich Spoerl

Residenz - Theater Wiesbaden

Neugasse 14Ruf 23564

Finkenzeller

Viktor

de Kowa

H . A . von

Schlettow

Tanz in alten Räumen
Ueberraschungen

Gewinne
Reservieren Sie Ihren

Tisch un ’er 59521

Unser sensationeller

Jahres - Auftakt :

Tempo - Variete - Schau

Rund um die Weit

Frau Dr . Delius , die sich wegen ihres Rauh¬

haarteckels Schnuffi scheiden lassen will

Dr . Delius , der mit seiner Frau nicht ein¬

mal über den Hochzeitstag glücklich

hinwegkommt

Herr Platte , der Mann mit dem risikolosen

Reiseflirt

Marken - Porzellane
Qualitätsware , Moderne Muster

• Weilet * S Co . , Neugasse 26

Durchgehend geöffnet

dem Verfasser der Romane und Filme :

„Wenn wir alle Engel wären " und „ Der Maulkorb "

______ -— Regie : Hans Deppe ---

Rum - Arrak

Liköre - Sekt - Schnäpse

Moselwein

originai - Weinbrand
von Asbach , Scharlachberg , Dujardin

sowie Eigen -Abfüllungen

Drogerie Brecher

„ Künstlerisch

i Wertteil “

25 Bilder ! Phantastische Aus¬

stattung mit Jansen - Jacobs
berühmter

Wiener - Ballett - Revue

10 Wiener Tänzerinnen

9 Variete - Attraktionen

Premiere : Sonntag , 1 . Jan .

4 und 8 .15 Uhr .

Heute und morgen letztmals

Eia von Macht

in ihrem sensationellen
Schleiertanz u . das große
Programm .

f.
“

«
' S £ i

'
. .

GIas20Pt

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen
“

Paula , die semmelblonde , die gern „ gnädige Alexa von

Frau " werden möchte Porembsky
Der Reiseleiter mit Einglas im Auge , Uhr in ^ ans Olden

der Hand

Die Detektivin , blond , verführerisch , aber hier Hilde

aussichtslos im Rennen von Stolz

Außerdem wirken noch mit : Jul . E . Herrmann , Ewald Wenck ,

Max Gülstorff,EvaTinschmann . OlgaLimburg , L . v . Ledebur

Reisen Sie mit ! Sie sehen viel , Sie erleben tolle Dinge

und können nicht aufhören zu lachen !

Rr . 305 . Sette 11 .

Heute : Der Sensationserfolg

Schuß im Rampenlicht

1 u Neujahr !
Server - Wunsche

Arrak
Rum

. Sekt

Liköre IIM . 1 -90 und 3 . 15

♦ Feuerwerk ♦

Schloßdrogerie CjnAppf
Marktstr . 9 OlWCUWC ! *

Sonntag , nachm . 15 .30 Uhr

Also aut ! lassen wir

uns scheiden

Montag , 2 . Januar

Schuß hn Rampenlicht

Bühne :

Margit Symo und Partner
4 .00 , 6 .00 , 8 .30 Uhr

Es reisen in einem Autobus quer durch Deutschland über Quedlinburg ,

Rothenburg o . d .Tauber , Würzburg , Dinkelsbühl , Zell am See nach Venedig :

Hell

in

„ Sergeant
Berry, “

bleibt des großartigen Erfolges

wegen weiter auf dem Spielplan !

Samstag , 31 . Dezember (Silvester ) und

Sonntag , 1 . Januar ( Neujahr )

Großer bunter Abend
( Silvester - Kabarett )

Mitwirkende : Lilly Sedina

Tanzgruppe Wiliius -Senzer , Mainz . Tanzpaar
Lerch6 -Germanoff , Frankfurt a . M . und das

gesamte Personal des Residenz -Theaters

Preise RM . 1 .05 bis 4 .05

( Die Silvester -Vorstellung ist ausverkauft )

WALHALLA

iKcidigfenfrerffranffurt
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cfpott uhD c/piel .

Ehrenliste deutscher Meister 1938
.

Fliegen :

Eeschicklichkeitsflug : Falderbaum ( Kassel ) .

Rollschuh :

Dee AWeee ecflärt den Heicfjsbund gum H6
"

RC .

Eine von der Partei betreute Organisation .

Unter der Leitung des Reichssportsührers .

Berlin , 29 . Dez . Der Führer und Reichskanz -
ler hat am 21 . Dezember 1938 folgendes verfügt :

Artikel I
Dem nationalsozialistischen Reichsbund für Leibes¬

übungen obliegt die Leibeserziehung des deutschen Volkes ,
soweit diese nicht durch den Staat » der durch die Partei , ihre
Gliederungen und angeschlossenen Verbände durchgeführt
wird .

Artikel n
Der NSRL . ist eine von der NSDAP , betreute

Organisation . An seiner Spitze steht der Reichs -
ivortführer .

' Artikel III
Deutsche Gemeinschaften , die zur Pflege der Leibes¬

übungen oder zur Durchführung sportlicher Wettkämpfe ge¬
bildet werden , gehören dem NSRL . an .

A r t i k e I IV
Die Durchführung des internationalen Sport¬

verkehrs obliegt ausschließlich dem NSRL .

Artikel V
Der vorstehende Erlaß gilt nicht für den Wehrsport ,

den Kraftfahrsport , den Luftsport und den Pferdesport .

A r t i k e l VI
Der Reichssportsührer erläßt die zur Durchführung ■

dieses Erlasses erforderlichen Bestimmungen .
+

Der Stellvertreter des Führers , Reichsminister Heb ,
und der Reichsminister des Innern , Dr . F r i ck, geben hierzu
folgendes bekannt :

Die vom Reichssportführer geschaffene Einheits -
Organisation der deutschen Leibesübungen , der Deutsche
Reichsbund füi ; Leibesübungen , hat die . Aufgabe , das
deutsche Volk zu einem „ Volk in Leibesübungen "

zu machen .
Diese wichtige politische Zielsetzung , die besonders bei dem
Deutschen Turn - und Sportfest Breslau 1938 in Erscheinung
trat , läßt es geboten erscheinen , dem Reichsbund Führung
und Schutz der NSDAP , zuteil werden zu lassen . Der
Führer und Reichskanzler hat daher dem Reichsbund die
Bezeichnung „ Nationalsozialistischer Reichs -
bund für,Leibesübungen ( NSRL .)

" verlieben
und ichn zu einer von der NSDAP , betreuten Organisation
erklärt .

Damit ist zum Ausdruck gebracht , daß der Einsatz der
Millionen deutscher Turner und Sportler im NSRL . und
die . Arbeit der Organe dieses Bundes politisches
Wirke n im Sinne und im Rahmen der NSDAP , ist . Ob¬
liegt der Partei nun die politische Führung des NSRL . . so

ist es wie bisher Aufgabe des Staates und seiner Organe ,
die äußeren Voraussetzungen und Hilfsmittel für eine voll
wirksame und reibungslose Tätigkeit des Bundes zu schaffen
und die zweckmäßigste Auswertung dieser Förderungsmaß¬
nahmen zu sichern .

Leitendes Organ für die Durchsührung der politischen
Führungs - und der staatlichen Förderungsaufgabe ist der
Reichssportsührer , den der Führer und Reichskanz¬
ler beauftragt hat , die erforderlichen Durchführungsbe¬
stimmungen zu erlassen . Der Relchssportfübrer ist dadurch
nunmehr gleichermaßen im Rahmen der Ser - gung und im
staatlichen Bereich verankert und bat damit , che erforderli¬
chen Vollmachten zur Ausführung des ihm * erteilten um¬
fassenden Auftrages .

Der Nationalsozialistische Reichsbund für Leibes¬
übungen eine betreute Organisation der NSDAP , unter
dem Reichssportsührer von Tschammer - Osten .

( Weltbild , K .)

ffußfalßTetmine im <8au Südweft .

Am 8 . Januar Wormatia beim SBW .

6djatfjnad ) tidjten »

Halbzeit im Stadtmeisterschaststurnier .

Kunstlauf : Männer : Händel ( Nürnberg ) : Frauen :
Wahl ( Nürnberg ) : Paare : Roth/Waltber ( Nürnberg ) .

Fechten :
Einz el : Säbel : Heim ( Offenbach ) : Degen : Lerdon

( Frankfurt a . M .) : Florett : Fischer ( Wien ) . — Frauen :
Florett : Haß ( Offenbach ) . — Mannschaften : Säbel :
Hermannia Frankfurt a . M . : Degen : Hermannia Frankfurt
a . M . : Florett : Hermannia Frankfurt a . M . — Frauen :
TV . Offenbach .

Wintersport :

Skilauf : Männer : Abfahrt : H . Lantschner ( Frei¬
burg ) : Torlauf : H . Lantschner ( Freiburg ) : Kombination :
H . Lantschner ( Freiburg ) . — 5 0 - Ir in - D a u e r l a u f :
H . Scherte ! ( München ) . — 18 - kw - Langlauf : Bogner
( München ) : Kombination : Meergans ( Hirschberg ) . —
Springen : Haselberger ( Traunstein ) . — 4 x 10 = k m =
Stoffel : Kreis Vogtland im Gau V . — Frauen : Ab¬
fahrt , Torlauf und Kombination : Cranz ( Freiburg ) .

feines besseren Spielaufbaues in nur 33 Zügen gewonnen
wurde .

In der Gruppe I « machte Roth einen Sprung vom 6 . auf
den 3 . Platz , indem er aus den Partien gegen Angermayer .
Beck und W . Menz nicht weniger als 2Va Punkte herausholte .
Unverdient allerdings das Remis in der 50zügigen Tarrasch -
verteidigung gegen Angermayer , die der Weiße in klarer Ge¬
winnstellung in letzter Minute verscherzte , mit etwas Glück
erzwungen vielleicht auch der Zähler aus dem 38zügigen
Damengambit gegen den bestechend kombinierenden W . Menz
— eine der schöniten Partien des Turniers — . der nur durch
einen einzigen falschen Zug das undeckbare Matt vergab :
völlig zu Recht bestehend jedoch der Erfolg Aber Beck als
klassisches Beispiel einer drastischen Widerlegung des in einer
russischen Partie mit dem Springer £7 unkorrekt opfernden
Weißen .

Damit hat sich im Kamps um die diesjährige Stadtmeister¬
schaft folgender Halbzeitstand ergeben :

Gruppe la : 1 . Bleutgen 3 P . u . 2 Hp „ 2 . Becker 2 P .
u . 1 Hp „ 3 . Steinmetz 1 P . u . 4 Hp „ 4 — 5 . Krautmann und
Dierkes je 1 P . u . 2 Hp . . 6 . Krissel 1 P . u . 1 Hp .

Gruppe Ib : 1 . Linnmann 4 P .. 2 . Krebs 3 P . u . 1 Hp . .
3 . Horchler 2V - P .. 4 . Dommermuth 1 ' / - P . u ; 2 Hp .,
5 . Schramme 1 P . u . 1 Hp . . 6 . Linn 9 P . u . 2 Hp .

Gruppe Ic : 1 . Steinkohl 4 P . u . 1 Hp ., 2 . Henning
3 P . u . 1 Hp .. 3 . Roth 2Vz P . . 4 . Angermayer 2 P . u . 1 Hp .,
5 . W . Menz 1 P „ 6 . Beck V » P . u . 1 Hp .

Ir/s den Vereinen .

Turn - und Sportverein „ Eintracht " .

Bei der Weihnachtsfeier des TSV . „ Eintracht " im Ver¬
einsheim . Hellmundstraße . die im traditionellen Rahmen
unter Beteiligung sämtlicher Turngruvven verlief , konnte
der Vereinsführer wieder eine ganze Reibe von Kameraden
und Mitarbeitern für langjährige Vereinstreue und Ver¬
dienste auszeichnen . 2m Mittelpunkt von Anerkennungen
standen die Ehrenmitglieder K . Leicher , W . Rossel ( 50iäbrige
Vereinszugehörigkeit ) , K . Ruwedel ( 25 Jahre im Verein ) ,
sowie eine Anzahl Kameraden für 15jährige Vereinstreue .
Die Turnbrüder K . Emmerich , 2 . Müller und L . Zimmer
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt .

Für die restlichen Meisterschaftsspiele der Fußball -
Eauliga des Gaues Sudwest wurden folgende Termine fest¬
gelegt : "

8 . 2anuar : Reichsbahn Frankfurt — FK . Pirma¬
sens : Borussia Neunkirchen — FV . Saarbrücken : TSG . 61
Ludwigshafen — Kickers Offenbach : SV . Wiesbaden —
Wormatia Worms .

15 . 2 an um : FV . Saarbrücken — Eintracht Frankfurt :
FSP . Frankfurt — Wormatia Worms : SV . Wiesbaden
— Reichsbahn Frankfurt : TSE . 61 Ludwigshafen — Bo¬
russia Neunkirchen : Kickers Offenbach — FK . Pirmasens .

22 . Januar : Eintracht Frankfurt — TSG . 61 Lud¬
wigshafen : FV . Saarbrücken — FSV . Frankfurt : Reichs¬
bahn Frankfurt — Borussia Neunkirchen : Wormatia Worms
— Kickers Offenbach : FK . Pirmasens — SV . Wiesbaden .

29 . Januar : Wormatia Worms — Eintracht Frank¬
furt : FSV . Frankfurt — FK . Pirmasens : Reichsbahn
Frankfurt — TSE . 61 Ludwigshafen : Kickers Offenbach —
ê V . Saarbrücken : SV . Wiesbaden — Borussia Neun¬
kirchen .

5 . Februar : Eintracht Frankfurt — SV . Wies¬
baden : Reichsbahn Frankfurt — FSV . Frankfurt : Bo¬
russia Neunkirchen — Kickers Offenbach : FK . Pirmasens —
Wormatia Worms : FV . Saarbrücken — TSE . 61 Ludwigs¬
hafen .

12 . Februar : Borussia Neunkirchen — Eintracht
Frankfurt : FSV . Frankfurt — Kickers Offenbach : Wor¬
matia Worms — Reichsbahn Frankfurt : TSE . 61 Ludwigs¬
hafen — SV . Wiesbaden : FK . Pirmasens — FB . Saar¬
brücken .

19 . Februar : FSV . Frankfurt — TSG . 61 Ludwigs¬
hafen .

26 . Februar : Eintracht Frankfurt — FSV . Frank¬
furt .

5 . März : SV . Wiesbaden — FSV . Frankfurt .
12 . März : FSV . Frankfurt — Borussia Neunkirchen .
Es ist fraglich , ob der am 18 . Dezember ausgefallene

Kampf zwischen TSE . 61 Ludwigshafen und FK .
Pirmasens nochmals angesetzt wird . Die Entscheidung
hierüber fällt nach den amtlichen Feststellungen bei der
Reichsbahn .

Wiesbaden — Offenbach verlegt .

Kurz vor Redaktionsschluß lief die Meldung ein , daß
das Südwest - Pokal - Sviel Wiesbaden — Offenbach wegen
der anhaltenden Schneefälle und der unbeständigen Wetter¬
lage auf einen späteren Zeitpunkt verlegt worden ist .
Eine Nachricht , die sicherlich in den beteiligten Kreisen nur
begrüßt werden kann . Wiesbaden ist also am ersten Sonntag
im neuen Jahr ohne jeden Spielbetrieb .

'
Winterfpoet .

Ski -Meisterschaften des Gaues Südwest .

Für die Ski -Meisterschaften des Gaues Südwest am 21 .
und 22 . Januar in Oberreifenberg ( Taunus ) ist jetzt
die Ausschreibung erschienen . Danach werden Eaumeister -
titel im zusammengesetzten Lauf ( Lang - und Sprunglauf ) ,
im Svezial -Langlauf über 18 km und im Svezial - Svrung -
lauf vergeben . Diese Wettbewerbe sind offen für alle
Leistungsklassen sowie die Altersklassen 1 — 3 . Die Jung -
mannen sind teilnabmeberechtigt am Svezial - Svrunglauf
und haben darüber hinaus im zusammengesetzten Lauf und
im Svezial -Langlauf über 8 km eigene Wettbewerbe . Aus
der Zeiteinteilung ist zu entnehmen , daß der 18 - krn - Lang -
lauf und der 8 - krn - Lauf der Jungmannen am Samstagnach¬
mittag gestartet werden und der Sonntagmorgen dann den
Sprunglauf auf der Skiklub - Taunus - Schanze bringt . Die
Gaumeisterschaft in der nordischen Kombination bat Heinrich
Schleicher von der Skiabteilung des Taunus -Bundes zu ver¬
teidigen . Für Angehörige der Wehrmacht und des Reichs -
arbeitsdienftss find Sonderwertungen vorgesehen .

, Bis aut einige wenige rückständige Partien konnte auch
bei den Stadtmeisterschaftskämvfen die Vorrunde noch vor
IahresMuß zu Ende geführt werden . Die letzte Woche im
alten Jahre stand im Zeichen dreier Linnmann - und dreier
Roth - Partien . Erwartungsgemäß mußte sich Linnmann in
feinet Hängepartie gegen den aufmerksamen Schramme mit
Remis begnügen , ein schöner Achtungserfolg des strebsamen
Autstiegssplelers . Einen weiteren halben Zähler büßte er in
einer 30zugigen Englischen Partie gegen Horchler ein , dem es
durch einen geschickten Soringermg gelang , eine Figur zu er¬
obern und damit das etwas ins Wanken geratene Spiel wieder
auszugleichen und zu schlichten . Zu einer glänzenden Demon¬
stration seines hervorragenden strategischen Könnens indes
gestaltete sich das entscheidende Treffen gegen Krebs , eine
recht onene Karo - Kann -Partie , die von Linnmann aufgrund

< 7zz Runge .

Im französischen Automobilsport hat sich
eine neue Renngemeinschaft gebildet . Die Fahrer Cbaboud ,
Contet und Paul werden mit drei sechszylindrigen Dela -
haye - Wagen unter der Bezeichnung „ Ecurie Francia " im
kommenden Jahr an den großen Prüfungen Europas teil¬
nehmen .

Bei den Leichtathletik - Mei st erschaften von
Brasilien durchlief Bento de Assis die 100 Meter in
10,3 Sekunden . Neue Landesrekorde gab - es im Diskus¬
werfen durch Bento Camargo ( 44,49 m ) , im Speerwerfen
durch Egon Falkenberg ( 62,19 m ) und in der 4xl00 -Meter -
Staffel durch die Mannschaft von Sao Paulo in 42,1 Sek .

1938 miedet ein Jalji der deutfäen fjocfjftfeifiungen .

52 Weltrekorde und 7 Eurovarekorde geschaffen . — Dazu 47 neue deutsche Bestleistungen .

Als , man zum Abschluß des vorigen Jahres die Svort -
bilanz für 1937 zog und mit dem Gesamtergebnis ein Re¬
kordjahr großer sportlicher Erfolge für Deutschland fest¬
stellen konnte , schien das großartige Ergebnis eine Nach¬
wirkung des für Deutschland so glanzvollen Olympiaiahres
1936 zu sein . Heute , zwölf Monate später , kann man sich er¬
neut mit dem Gesamtergebnis eines Sportjahres befassen .
Nun , 1938 hat keineswegs einen Rückgang gebracht , der an
sich nach so erfolgreichen Jahren , wie sie 1936 und 1937
waren , verständlich gewesen wäre . Verschiedentlich hat das
Jahr 1938 . sogar noch das vorjährige Rekordjahr übertreffen
können , ein neuer Beweis der unaufhaltsamen Aufwärts¬
entwicklung der gesamten Leibesübungen im neuen Eroß -
deutfchland .

Das Jahresergebnis 1938 des deutschen Sports sieht
so aus :

52 Weltrekorde ,
7 Europarekorde und

47 deutsche Rekorde
, ,

finb feit dem 1 . Januar 1938 von deutschen Sportlern und
Sportlerinnen aufgestellt worden . Vergleichsweise kann an¬
geführt werden , daß im Vorjahr 56 Welt - , 8 Europa - und
63 deutsche Rekorde zu verzeichnen waren . Diese Ziffern sind
mithin fast erreicht worden . Dabei wurden umstrittene Re¬
kordleistungen , wie z . B . der jüngste Weltrekord des Bremer
Brustschwimmers Joachim Bglke . nicht mitgerechnet .

Neue Weltrekorde im deutschen Besitz .

In außergewöhnlich rekordfreudiger Stimmung befanden
sich in diesem Jahre die Flieger , die allein rund 20 Welt¬
rekorde aufstellten . Abgesehen aoir Klassenrekordleistungen
und neuen Rekorden für Leichtflugzeuge gab es auch Glanz¬
leistungen deutscher Piloten , die in der ganzen Welt die
allergrößte Beachtung fanden . Hierzu gehören der neue
Geschwindigkeitsweltrekord für Landflugzeuge , den General
Übet am ersten Pfingstfeiertag mit einem Stundendurch¬
schnitt von 634 .370 Kilometer erreichte , die Höhenrekorde
des Großflugzeuges „ Großer Dessauer " und die groß¬
artigen Leistungen des „ C o n d o t “ auf den Strecken
Berlin — New Bork — Berlin und Berlin — Tokio .

Gleichfalls mit glänzenden Leistungen warteten die
deutschen Segelflieger auf , die 15 neue Weltrekorde
schaffen konnten . Neben den gewaltigen Fortschritten der
Doppelsitzer - Segelflugzeuge konnten auch die absoluten
Weltrekorde fast auf bet '

ganzen Linie wesentlich verbessert
werben : Die Entwicklung bes Segeifhiges ist heute burch bie
Einsatzbereitschaft ber beutschen Piloten unaufhaltsam .

Mit 5 Weltrekorben wartete bie beutsche Leichtath¬
letik auf . Hein .unb Blask verbesserten zweimal den
Weltrekord im Hammerwerfen , Gisela Mauermeyer
( Fünfkampf ) , Erika Mattoes ( Speerwerfen ) und die

4x 20 0 - Meter - Staffel des Gaues Branden¬
burg waren für die übrigen Höchstleistungen verantwort¬
lich . Mit je 2 neuen Weltrekorden warteten der Europa¬
meister Rudolf Caracciola und der Weltmeister im
Gewichtheben , Josef Manger , auf . Für die insgesamt vier
neuen Weltrekorde im Schießen sorgte in erster Linie
Steigelmann . Die Brustschwimmer Balke ( 100 Mir .)
und Heina ( 400 Mir .) schufen neue Schwimm -Weltrekorde ,
und schließlich seien der 107 - Meter - Skisprung des Salz¬
burgers Josef Bradl und der neue Motorboot -Klassen¬
weltrekord , den v . Mayenburg mit 104,950 Stdkm . erreichte ,
genannt .

Die Schwimmer stellten 7 Europarekorde auf .

Die Fortschritte des deutschen Schwimmsports waren im
abgelaufenen Jahr unverkennbar . Cie kamen auch in der
Leistungssteigerung sichtbar zum Ausdruck . Joachim Balke
verbesserte neben seinem neuen Weltrekord noch dreimal
Eurovarekorde . Heinz Schlauch korrigierte zweimal die
Europabestleistungen im Rückenstif , und zwei weitere Eu¬
rovarekorde kamen in den Staffeln zustande .

Bemerkenswerte neue deutsche Höchstleistungen .

Eine starke Verbreitung hat in Deutschland in den
letzten Jahren der Schießsport erfahren , vor allen
Dingen auch durch die Pflege in den Parteiformationen .
So gab es allein bei dem Zusammentreffen der deutschen
Meisterschützen im Oktober in Berlin und im November in
Leipzig 20 neue deutsche Höchstleistungen .

Mit 12 deutschen Rekorden warteten die Leichtath¬
leten auf . Wenn man hierzu die Bereits erwähnten fünf
neuen Weltbestleistungen rechnet , so ergeben die Zahlen ein
sehr erfolgreiches Jahr für bie beutsche Leichtathletik . Be -
sonbere Erwähnungen verbienen bie Leistungen von Rubolf
H a r b i g über 400 Meter mit 46,8 Sek . unb über 800 Meter
mit 1 :50,6 Min . Zwei beutsche Rekorbe verbessert bat auch
ber Hamburger Geher Hermann Schmidt . Insgesamt neun
deutsche Rekorde ( neben 2 Welt - und 7 Europarekorden )
stellten die Schwimmer und Schwimmerinnen auf .
Werner Plath und Inge Schmitz waren hierbei je drei¬
mal und Joachim Balke zweimal beteiligt .

Vier Rekorde wurden außerdem im Gewichtheben
ausgestellt , von denen der Bantamgewichtler Äielmann
( Essen ) allein drei erzielte . Zwei neue deutsche Rekorde im
Segelflug erhöhten die Gesamtzahl der neuen deutschen
Bestleistungen im Jahre 1938 auf insgesamt 47 .

Soweit die Ausbeute des Svortjahres 1938 . Einmal
mehr hat der deutsche Sport von seiner außerordentlichen
Vielseitigkeit und seinem hohen Leistungsstand Zeugnis ab¬
gelegt .
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Auf Anordnung des Oberfinanzvrandenten Kagel

wird die Grunderwerbsteuer für den Stadtkreis

Wiesbaden vom 31 . Dezember 1938 ab vom «nnanz -

amt Wiesbaden verwaltet .
Wiesbaden . 28 . Dezember 1938 .

„ Salon Bette Michelsberg 6

Witferungsausstchtcn bis S . . tagabend :

Zeitweise aufbeiternd aber noch immer unbeständig und zu Rieder -

Ichtäaen geneigt , nachts - ieter - rts Frost . Temperaturen um null
Grad , Winde von Süd bis West .

Mit Mikrophon und Lautsprecher sagt der Straßenbahn -

sührer die Stationen an .

Das schwierige Problem der einwandfreien Ankün¬

digung der Haltestellen hat man bei der Straßenbahn

in Hannover aus einfache Weise gelöst . An der Unken

Seite des Führersitzes wurde ein Mikrophon angebracht ,

durch das der Wagenführer mittels Lautsprecher dre

Stationen im Triebwagen und auch im Anhänger an -

saqt ( Weltbild , K . j

tdlliHlRhNRlB

LmpMku für dte

unsere vorzüglichen

Steener Riesling - Weine

für Vögel i. Freien
Nisthöhlen
Futterapparate

liefert
SAMENHAUS

A . Mollath
Michelsberg 141

Telephon 22531

in Sternberg , an der Bahnstrecke Wismar — Karow , dre wich¬

tigere ist . Hier wurden im Jahre 1937 rund 2 Millionen

Stück Hechtbrut erzeugt , in diesem Jahre etwa 4,5 Millionen ,

daneben 60 000 Forellen und etwa 200 000 Stuck der kleinen

Maräne . Man hofft schon im nächsten Jahre der deutschen

Fischwirtschaft über die Grenzen des Eaugebietes hin¬

aus etwa 8 Millionen Stück Junghechte liefern zu können .

Allerdings muß der Binnenfischer mit zahlreichen Feinden

kämpfen , mit Fischottern , Tauchervögeln . Fischadlern und

— in der Umgebung der Müritz — mit Fischreihern . Auch

die Sportfischerei wird zuweilen zu einer Gefahr für die

berufsmäßige Ausbeute . Jetzt geht aber der Relchsoerband

der Sportangler mehr und mehr dazu über , für seine Aut -

alieder eiaene Teen zu pachten . Äm bekanntesten ist der

lange See bei Neustrelitz . Er steht nur . Maidgerechten

Anglern
"

zur Verfügung , die einen stattlichen Bootspark be¬

sitzen . 2m Wasser selbst ist es schließlich die Wollhandkrabbe ,

die der Fischzucht starken Abbruch tut . An der Elbe , un¬

weit von Dömitz , hat man Fallen eingesetzt . Sie haben das

Übel zwar verringert , aber nicht beseitigt . Siun shllen zahl¬

reiche weitere Seen und ' Teiche für die planmässige Fisch¬

zucht erschlossen weiden . Das ist der nächste Beitrag des

Landes zur Verbrauchslenkung und zur Erfüllung des Vier -

jahresplanes .

- - - _ ■ • ■ - des Reichswetter -

Wetterberi

Mit Werkstoff I
und Werkzeug |
vertraut , bietet
das Handwerk
Gewähr f . gute
Arbeit

teilungsleiter , die sie vom Straßenpflaster „ gerettet hatten !

Die beiden sind seit einiger Zeit verheiratet,und beginnen ,

nachdem sie die „ freigebigen
" Stadtteile auf ihrer großen

Karte von London angezeichnet haben , ihre Tagesarbeit

gegen elf Uhr vormittags . Ist ein Stadtteil „ abgeklappert
"

,

dann gehts im Wagen schnell zum nächsten , dann zum

dritten und so weiter . Genau acht Stunden lang wird mit

Unterbrechungen gesungen und das Geld kassiert . Man muß

allerdings zugeben , daß die beiden ausgezeichnete Natur -

fänqer sind , die von dem üblichen Geheut , mit dem sich auf

den Londoner Straßen die Sänger produzieren , sehr vorteil¬

haft abstechen . Am Ende eines Tages , fo gab der Mann

schließlich zu , sind mindestens drei Pfund Sterling verdient ,

oft werden es aber auch weit mehr , vor allem an Oper¬

abenden und Konzerten .

Der Aal als „ Brotfisch
"

.

Mecklenburger Binnenfischerei . — Das Paradies der Sport¬

angler .

F . I . Neustrelitz , im Dezember .

Wer einmal in der alten Hansestadt Wismar über¬

nachtet . der kann erleben , daß er in fernem Gasthaus zum

Frühstück einen kräftigen geräucherten Aal auf der Imbiß ,

olatte findet . Das ist anderwärts kaum üblich und das

zeigt welche Rolle der Aal nicht als Delikateste , sondern als

Nahrungsmittel oder als - ,.Brotfisch
" in der mecklen¬

burgischen Küche spielt . Es gibt einzelne Gewässer und

Fifchereibetriebe . die ausschließlich auf Aalzucht eingestellt

sind aber im übrigen hat die mecklenburgische Binnen -

jscherei auch mit vielen anderen guten Dingen aufzuwarten .

In den Seen mit größerer Wassertiefe findet man neben

dem Aal vornehmlich Hechte . Schleie und Mar che , Plötzen

und Maränen . Die Seenkette und die Havelwasserstraße
Ostmecklenburgs sind wieder mehr für Hechle geeignet , auch

trifft man hier die muntere Forelle . _
Der Gau hat nicht

weniger als 670 Binnenseen . Die meisten sind überaus er¬

tragreich an Fischen . Schon in den Schriften des Mittel¬

alters wurde dieser Vorzug Mecklenburgs verzeiwnet . -on

den Heimatmuseen findet man primitive Fanggerate und

Einbäume , und mancher Name weist auf Aedlungen von

Fischern hin . Am bekanntesten ist das Fischland bei Rib -

nitz . das sich auf schmaler Landzunge bis zur Grenze des

Gaues Pommern hinzieht . Heute zaW der Gau Mecklen¬

burg rund 140 Betriebe der Binnenfischerei , und die Boden¬

ständigkeit des Gewerbes zeigt sich darin , daß hier ine ersten

fünf „ Erbfischhöfe
" im Reiche verkündet wurden .

Zwei Fischzuchtanstalten besitzt der Gau , von denen die

Teils Schnees türme , teils

strenge Kälte .

Meder Schneefall in Wien . — Im Grazer Becken 28 Grad

Malte .

Wien , 29 . Dez . In Wien und Umgebung siel abermals

starker Neuschnee , sodaß sich die auf den « tragen und Planen

liegende Schneedecke beträchtlich erhöhte , Die Temperatur be¬

wegte sich in Wien zwischen 4 und 8 Grad Kalte

Die Bewohner der südlichen « teiermark erlebten den

tiefsten Temveraturstand dieses Jahres , « o wurde auf oe

Wetterwarte des Flugfeldes a . halerho , bei Graz 28 Grad

gälte gemessen und in Mariatrost zeigten die Thermometer

minus 24 Grad . ,
Mehrere Todesopfer in Dänemark .

Kovei ' bagen , 29 Dez . Das harte Winterwetter der . letzien

Tage mit Sckmcestürmen und Frost hat bedauerlicherweiie eine

Reihe von Todesopfern » eiordert Bei Bolbro auf Fune -i

wurde auf der Landstraße nach Mlddebart em Radfahrer

der wegen der Schneewehen aut der linken Seite des Wege ,

fuhr , von einem entgegenkommenden Auto , angefahren Er

war auf der Stelle tot . Bei Brammlnge m Jütland wurde

au/der Landstraße ein alter Mann erfror e n aufge -

simden . Bei Nimtofte .im Bezirk Aarhus ist . em . zwolflahriger

Knabe beim Schlittenfahren ernem Herzschlag erlegen

Bei der Entenjagd auf dem Else des Roskilde - ^ iords ist em

giimnergelelle ertrunken . Auch aus Esbterg . wird von

emern Jagdunglück berichtet , dem zwei Bruder aus Sierne zum

Cofer gefallen lein dürften . . Die beiden jungen Leute werdest

vermißt , seitdem sie am zweiten Feiertag aut -öagb nach tfano

gegangen waren .
Zug in Schneewehe steckengeblieben .

Belgrad . 29 . Dez . In den letzten Tagen haben in ver -

lcknedenen Gegenden Jugoslawiens erneut winterliche Un¬

wetter
^

eingesetzt In Sudserbien blieb der Zug von Uskub

nach Ohrid auf der noch von deutschen rruvven tm

Dauerwellen
haltbar / kleidsam / formschön

Alleinige Verkaufsstelle nur

Helenenstraße 3 Telephon 20969

Steeger Winzergenossenschaft E G . in . n . H .

Weltkrieg erbauten Schmalspurbahn nachts auf den Höben von

Bukowika in einer riesigen « chneewehe stecken Die zahl¬
reichen Reisenden mußten mehrere ^ sanden tm injaenetäten
Zuge ausharren , bis eine Vilis lokonwilve kam In clomentea

herrschte gestern die größte Kalte des Jahres Aut dem

Laibacher Flugplatz wurden 27 .6 Grad Celsius Kalte genwsien .
Eine überaus starke Reifbildung behinderte stark den Cden =

bahnverkehr .

Deutscher Dampfer im Schneesturm auf den Grund geraten .

Stockholm , 29 . Dez . Der deutsche Dampfer . .Travemunde1

aus Lübeck ist infolge heftigen f .pf ’Vnrh -
schwedischen Küste des Bottnischen Meerbusens bet . iore -

maling auf Grund geraten . Bergungsboote von ~ utea um .

Göhprnnnin find zur soilfclciltunfi QOöCöünßcn . . -’iüflliulir -

Äffe handelt es sich um den gleichen Damvter der polnischen
Blättermeldungen .zufolge in der Rane der sckmediichen Küste
im Bottnischen Meerbusen in eeenot geraten tlt » De =Jiute .
bie wie die Blätter berichten , am Dienstagabend in Gdingen

aufgefangen wurden , teilten mit . daß etn deutscher Dammer

an dieser Stelle mit 18 Mann Besatzung an Bord tm Sinken

begriffen sei Um 20 30 Uhr habe
'' er Dampfer feine lebten

SOS -^ uf « mit der Mitteilung ..Wir sinken " , n den Äther

gesandt ? Alle ' Versuche , mittels .Funk mit dem rammer tn

Verbindung zu kommen , seien mißlungen .

51 Grad in Kanada .

Montreal , 30 . Dez . Ick .Kanada wüten feit Tagenl unge -

heure Schneefiürme . wie hc icit vielen ^ amen nicr nid )t er -

lebt worden find Besonders betroffen wurden die Provinzen

Ontatto Saskatchewan und . Alberta , init denen lebe Verbin¬

dung unterbrochen ist . Während der wckinee un ackgememen

mehrere Meter . hock, hegt , erreichen manche - Schneever¬
wehungen eine Hohe . bis zu 20 M eter .
Lande herrscht eine außergewöhnliche Äalte . -ön teomonton .

der Hauptstadt von Alberta , sank das Thermometer aut

51 Grad unter Null . Der Verkehr ist überall emgestellt . Auch

in den Häfen an der Ostküste sind zahlreiche schifte am Jus -

laufen verhindert .

Die Geliebte erdrosselt . Arn 27 . Dezember wurde die

42 Jahre alte unverehelichte Emma K r au s e in V res lau

unter verdächtigen Umständen im Bett tot aufgefunden . Bei

der Untersuchung der Leiche wurde gewaltsamer Erstickungs¬

tod sestgestellt . Als tatverdächtig wurde ihr Liebhaber der

26 Jahre alte Ernst Lachmann , fesigenommen . Nach längerer

Vernehmungen hat Lachmann eingestanden , dre Krause nach

einem vorausgegangenen Streit bis zur Bewußtlosigkeit

gewürgt und dann mit einer Tischdecke erdrosselt zu haben .

Schlesische Möbelsabrik durch Feuer zerstört . Zn Lähn

im Riesengebirge brach tn der Möbelfabrik von Reinho -d

Hille in der Furniererei ein Feuer aus , das infolge des leicht
brennbaren Materials schnell um sich griff . Der Haupttril

^ Fabrikanlagen , die Tischlerei , die Furniererei Ver -

leimerei und Zusammensetzerei mit ihren wertvollen

Maschinen wurden vollkommen vernichtet . Auch das Büro

brannte ans . Rur das Wohnhaus und die Kefselanlage des

Unternehmens blieben erhalten . Bei den Lotcharberten er .

litten vier Feuerwehrmänner bei ernem Sturz durch das Dach

leichtere Verletzungen .

eigenartiger Unfall auf dem Gardasee . Ein Unfall

ereignete sich auf dem Gardasee , wo fett einigen Wochen

mehrere Taucher damit beschäftigt sind , auf dem Seegrunde

liegendes Material aus dem Weltkriege zu bergen . Als die

*tandrei etwa zwei Doppelzentner Geschosse an Bord der

fieiben Kähne , von denen sie in die Tiefe hEbgelassen
wurden , gebracht hatten , schoß auf einem Kahn plotzlich eine

oewaltiae Stichflamme hervor . Von den sieben auf den

Booten
^

befindlichen Arbeitern fpratyen fünf in die eisigen

Fluten des Sees und konnten sich schwimmend retten . Zwei

Taucher aber ? bie soeben aus dem Wasser gekommen waren

und sich in ihren schweren Anzügen Nicht .bewegen und IN

Sicherheit bringen konnten , erlitten schwere Brandoer -

Wertvolle Kunstschätze verbrannt . 2m historischen

Schloß von R i e s w i e z
'
im nordöstlichen Polen , bas zu den

Briitzungen des Prinzen Radziwill gehört brach , wahrend

der Abwesenheit des Besitzers in den WeihiiachtsMertagen

Feuer aus Trotz sofortiger Löscharbeiten , an denen sich auch

ZruDoen beSten , wurde der Königssaal e,n Raub der

Flammen Einige andere Säle des Stammsitzes des a ten

volnifchen Geschlechtes der Radziwill wurden teilweise stark

beschädigt . Große Kunstschätze sind durch den Brand ver¬

loren gegangen .

Ein Käsig zur Rettung von Brandopferm Die . «reuer -

mehr in der englischen Stadt Blackpool ist Mit einer

nE Vorrichtung zur Rettung von Brandopfern ausge¬

rüstet worden , die sich bisher ausgezeichnet bewahrt hat .

Es handelt sich um einen großen Käfig , ber von der Spitze

einer Feuerleiter an Seilen herabgelassen werden kann .

Diese Leiter ist verstellbar , und auf diese Weise kann der

Käfig bis an das gefährdete Stockwerk herangebracht wer -

Finanzamt .
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den so daß die bedrohten Menschen in ihm wie in einen

Fahrstuhl aus dem Fenster übersteigen können .

Wohlhabende Straßensänger . Die britische Rundfunl -

gesellschast hat kürzlich in London zwei funge Leute von der

Straße geholt , einen Euitarrefpieler und erne funge Sira -

ßenfängerin , um sie zu den Stars ihrer volkstümlichen Rach -

mittaa
'
sveranstaltungen zu machen . Das mag vielleicht auch

Bei anderen Rundsunkgesellschaften vorkommen , wichtig rn

diesem Fall ist ein anderer Umstand : die Beamten der

British Broadcasting Corporation waren nicht wemg er¬

staunt , als das Paar zur ersten Borstellung in einem eige¬

nen Auto anrollte , das zwar kein Rolls -Royce war aber

auch keineswegs zu jener Gattung Kraftwagen gehörte , d .e

man in England „ Auto des armen Momnes nennt . Man

fragte die Straßensänger höflich , ob sie Henn genug ver¬

dienten , um sich einen Wagen leisten zu können und erhielt

eine Antwort , die den Beamten klarmachte daß diese lei¬
den Sänger — die ihren langen Kontrakt bereits mit der

BBC . unterschrieben hatten — mehr verdienten als die Ad -

DAceANfi ’
c Berliner Pfannenkuchen , Neujahrswecke

fortwährend z um la Qualität
W ■ ■
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Kursbericht
Rhein - Main - Börse

137 . 50

130 .251130 —

140 .

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

250 .-
112 .25
165 75
133 . 50

89 .50
; 87 . -
106 .75

Conti -Gummi . . e
Deutsche Bank . .
Dt . Cont Gas . ,
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz.
Deutsche Waffen .
Dortm Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .
Feldmühle . . . .
Gesfürel .....
Harburg Gummi .

Beinberg .....
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cem ent Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
ElektLichtu .Kraft
Esch weder . . . .
I . G . Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger .
Hapag ......
Hind . Andermann
Hochtief .....
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -B r
Mannesmann . .

204 .—J
128 .75
131 .50
102 —

173 .
'
—

207 —
115 50
106 .75
121 .25

120 .—
106 .—
146 .75
108 . 50
131 25
198 .—

Chem . Heyden . . ।
Com .- u . Priv .-Bank 111 .25

Der Jahresumsatz des Schuhwareneinzelhandels
hatte sich 1932 auf 732 Mill . RM . belaufen . In den dann folgenden
Jahren zeigte sich ein stetig fortschreitender Aufstieg , der den
Umsatzwert im verflosienen Jahre bis auf 1,12 Mrd . RM . hinauf¬
trug . Im laufenden Jahre kann auf Grund der bisherigen Umsätze
sogar mit einem Eesamtabsatz von 1,25 Mrd . RM . gerechnet
werden .

Der Keim der Erfindung .
Vater Goebel hat sich in der Begabung seines Sohnes

nicht getauicht . Heinrich wird ein kehr tüchtiger Uhrmacher ,oem bald die schwierigsten Arbeiten anvertraut werden
rönnen und der auch als Ovtiker Hervorragendes leistet . In
lernem Elternhaus , in Svringe bei Hannover , richtet er sich
? rne Werkstatt ein . um sich nach Abschluß seiner Lehrzeit
selbständig zu machen .

Über schlechten Geschäftsgang braucht er sich nicht zu be -
yaie -2 ; , ^ ° bekommt er beisvielsweise von der Technischen
vochichule in . Hannover regelmäßig Aufträge , die ver -
lchiedeniten vhynkalischen Avoarate aufzuarbeiten . Da er nun

Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Charl . Wasserw . .

Ausbau der deutschen Rohstoff -

Wirtschaft 1938 .

R v Von
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120 .75
130 —

153 50
135 .75

137 .50 134 .50
203 - 204 .75
107 . aSi107 .75
147 . 13 146 —

4‘/.V.
4' /. ' / .
4 ' / . 7 . . ,
4V.7 . „
47 .7 . „
47,7 . „
47,7 . „
57,7 . ,.
47,7 . „ C .
47,7 .
47,7 . . .
47 .7 . . .

120 —
104 .50
146 63
106 .75
131 50
200 —
150 .37
120 25

MansfelderBergbau —.—
Metallgesellschaft . 117 .75
Motoren Darmstadt 1116 —
Nordlloyd . . . . I 68 .63
Reichsbank . . . 185 .25
Rh .Braunk .u .Brlk . 204 .—
Rhein .Metallwaren 1129 .25
Rhein . Stahlwerke 131 —
Riebeck Montan . 100 .50
Schöff erhof -B indg . 1 90 .—
Schuckert & Co. . 171 .—

150 25
135 .—

64
*
75

140
*
-

144 .63

250
*
-

113 —
1o6 37
133 .50

90 .-
87 .50

106 .63

117 37
116 -

aber bestrebt ist . , reden einzelnen dieser Avvarate genau
kennenzulernen , eignet er sich ganz nebenbei umfallende
physikalische . Kenntnisse an . Das ständige Weiterbilden wirkt •
sich nun , wiederum auf seine übrige Tätigkeit und damit
auch aur den Geschäftsgang aus . So kann er sich manches
schone Stückchen Geld zurücklegen und auf eigene Faust kost - -
spielige Apparate bauen .
_ Außerordentlich fruchtbringend wird für ibn die

'
rLt .eundschaft mit einem technischen Privatlehrer namens
Monighausen , nut dem er viele Stunden in anregendem Ge - -
sprach verbringt und dem er viel verdankt . Von Mönig , -
bauken lernt er nicht nur Quecksilberbarometer Herstellen
sondern auch elektromagnetische Avvarate und Maschinen
zu bauen . , «

.. . Einmal , als die Freunde ganz allgemein über das
Problem der . Elektrizität wrechen , kommen sie auch auf den
Gedanken , da » es doch möglich sein müßte , elektrisches Licht
zu erzeugen indem man . einen dünnen Draht in einer luft¬
leeren Flasche zum Erglühen bringt . ■

Allein , es bleibt bei dem Gedanken . ---
( Fortsetzung folgt . )
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145 .25
143 —

114 .63
138 .50
111 .25
204 .25
115 . 50
107 —
121 —

Treibstoffe — Leichtmetalle .
Für das . Jahr 1938 kann die Erzeugung von synthetischem

Treibstoff mit einer neuen Steigerung der Leistung aufwarten .Die auf Stein - und Braunkohle aufgebauten Treibstoffwerke er¬
äugten insgesamt rund 1,2 Mill . To . Benzin . Das ist eine
Steigerung um 200 000 To . innerhalb des laufenden Jahres . In
die Erzeugung teilen sich mit je einem Drittel das Leuna -Werk
der ^ E .-Farbenindustric , die drei Betriebe der Braunkohlen -Benzin -
AE . und die fünf neuen Anlagen der Steinkohlenindustrie . Dem
Berühren nach wurden weit über 1 Mill . To . nach dem Hochdruck -
Hybrierverfahren der JE .-Farbenindustrie hergestellt und nur ein
kleiner Teil nach dem Fischer -Tropsch -Berfahren . In der gleichen
Zeit führten wir noch rund 1,3 Mill . To . Benzin aus dem Aus¬
lande ein . Somit erzeugten wir schon im Jahre 1938 etwa die
Hälfte des Benzinverbrauchs selbst . Der nächste Posten in unserer
Treibstoffbilanz ist das Benzol . Es fällt als Nebenerzeugnis
bei der Verkokung der Kohle in den Kokereien und Gasanstalten
an . Entsprechend der gestiegenen Koks - und Gaserzeugung hat sich
also auch die Benzolerzeugung erhöht . Sie betrug etwa 500 000 To .
gegen 450 000 To . im Jahre 1937 . Dazu kommt noch eine geringe
Einfuhr von etwas 45 000 To . Zu den leichten Treibstoffen für die
Vergasermotore unserer Autos , Krafträder , Lastwagen , Flugzeuge ,
gehört auch noch der Treibstoffspiritus einschließlich
Methanol . Er wird aus Kartosfelsprit und Holzgeist gewonnen .
Hiervon wurden etwa 200 000 To . für die Beimischung zur Ver¬
fügung gestellt . Insgesamt also standen 1938 für die Vergasermotore
3,2 Mill . To . leichte Treibstoffe bereit , davon stammten nur
1,3 Mill . To . aus der Einfuhr , sodaß drei Fünftel des Ver¬
brauches schon aus eigener Leistung gedeckt wurden .

Nicht so günstig sieht das Ergebnis beim Easöl , dem An¬
triebsmittel der Dieselmotors , aus . Hiervon erzeugten wir 1938
ganze 150 000 To . gegen 110 000 To . im Vorjahre . Einfuhren
mußten wir aber etwa 1,5 Mill . To . Unsere Eigenerzeugung lag also
gerade bei einem Zehntel . Doch hierin wird schon im nächsten
Jahre eine Wandlung eintieten . In diesem Jahre wurde näm¬
lich von dem Steinkohlenbergbau der Bau neuer Treibstoff¬
gewinnungsanlagen begonnen , die sich vor allem der Erzeugung
von Easöl widmen sollen . Davon sind die Werke von Krupp und
der Stinneszeche gegen Ende dieses Jahres schon angelaufen ,
während die Werke von Hoesch , Gelsenkirchener Bergwerks AG . und
Essener Steinkohle erst im neuen Jahre den Betrieb aufnehmen
werden . Dem Verfahren nach arbeiten von den Werken des Stein¬
kohlenbergbaues sechs nach Fischer -Tropsch , zwei nach dem JE .-
Verfahren und ein Werk nach Pott -Broche . Neben diesen Neu¬
bauten wurden die bestehenden Werke weiter ausgebaut bzw . der
begonnene Bau dem Abschluß erheblich nähergebracht . Das gilt
>i. a . für die Treibstosfanlage der Zeche Rhempreußen und den
Werken der Braunkohle -Benzin AG .

Wenn auch die Selbstversorgung mit Treibstoffen Ende 1938
beim Easöl noch mangelhaft ist , so ergibt sich insgesamt ein Satz
von 40 % , der bei dem gestiegenen Verbrauch als eine ansehnliche
Leistung bezeichnet werden darf . Gleichzeitig mit der synthetischen
Treibstofferzeugung wurde auch die Erdölförderung weiter
erhöht . Zahlreiche Bohrungen wurden durchgeführt und neue
Felder erschlossen . Das Ergebnis dieser Arbeiten war eine Erd¬
ölförderung von etwa 550 000 To . im Altreich . Aus der Ostmark
dürften noch 40 000 To . hinzukommen . Dieser Eigenerzeugung steht
eine Einfuhr an rohem Erdöl von rund 820 000 To . gegenüber .
Zwei Fünftel des Verbrauchs an rohem Erdöl wird also schon aus
eigenen Bohrungen gewonnen . Das Erdöl wird auf Heiz - , Leucht -
und Schmieröl weiterverarbcitet .

Die beiden Leichtmetalle Aluminium und Magnesium
sind Kinder der Elektrochemie . Bei der Erzeugung des Aluminiums
aus deni Bauxit leistet der elektrische Strom die wichtigste Hilfs¬
stellung . Darum geht der Ausbau der Aluminiumfabriken gleich¬
laufend mit dem Ausbau der Elektrizitätserzeugung vorwärts .
Der größte Erzeuger , das Lauiwerk der Vereinigten Aluminium -
werke , AG . , konnte im Jahre 1938 die 100 000 -To . -Erenze iiber -
schryiten . Der Ausbau der Anlagen wird fortgesetzt . Der nächst¬
größte Erzeuger , die Werke in Rheinfelden , haben ihre Leistung
auf 23 000 To . im Jahre gesteigert . Diese Leistung wurde jedoch
1938 noch nicht ganz erreicht , da der Ausbau erst Mitte des Jahres
abgeschlosien wurde . Daneben bestehen noch einige andere Werke ,

*) Siehe „Wiesbadener Tagblatt
" vom 28 . Dezember 1938 .

Berlin , 30 . Dez . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien eher
freundlich , Renten gefragt . Die vorbörslich geäußerte
Annahme , die Aktienkurse würden heute eher Rückgänge ausweisen ,
hat sich nur zu einem kleinen Teil bestätigt . Die Ansangskurse
lagen meist über den gestrigen Schlußnotierungen . Die eher
festere Tendenz ist offenbar , wie bereits gestern , durch Verkäufe im
Hinblick auf die demnächst zu erwartenden Zinsgutschriften zuriick -
zusühren . Am Montanmarkt fielen Klöckner mit plus 1 % und
Mannesmann mit plus % % auf . Vereinigte Stahlwerke und *

Hoesch zogen um % bzw . % % an , während Rheinstahl und
Harpener mit je minus % % zu den schwächeren Panieren zählten , s
Von Braunkohlenaktien gewannen Jlse -Eenußscheine 1 % , von
Kaliwerten Kali -Chemie 1 % ; die gestern befestigten Wintershall
gaben dagegen % % nach . Von chemischen Papieren waren Farben
um y4 % auf 150 % , Schering um % % befestigt . Elektrowerte
lagen uneinheitlich ( Schuckert minus 1 % , AEG . minus % , J
Gesfürel plus % % ) . Dagegen wurden Versorgungswerte meist
höher bewertet , wobei RWE . um 1 % und Rheag um 1 % % j
anzogen . Angeboten waren EW . Schlesien , wobei es sich um
genehmigte jüdische Verkäufe handeln soll . Von Maschinenbau -
werten stiegen Orenstein und Berliner Maschinen um je 1, Demag
um 1 % , von Bahnaktien Allgemeine Lokal u . Kraft sowie von 1
sonstigen Papieren Westdeutsche Kaufhof um je 2 % . Gedrückt
waren andererseits Stöhr um 1 % % . Im variablen Rentenoerkehr
stiegen Reichsaltbesitz um 10 Pf . auf 127,60 , die Eemeindeumschul -
dungsanleihe um 25 Pf . auf 92,40 . Tagesgeld 2 % bis 8 % % . .
Pfund 11,61 % , Dollar 2,494 .

Frankfurt a . M . , 30 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Still aber freundlich . Die Börse war am Aktienmarkt
entgegen den vorbörslichen Erwartungen recht freundlich . Die Um¬
sätze blieben aber weiterhin klein . Es stellten sich größtenteils
Erhöhungen von etwa % % bet mäßigen Kundschaftskäufen
ein . Stärker erhöht waren Demag mit plus 1% % . 3m Verlaufe
erhielt sich eine freundliche Grundtendenz ; zu nennenswerten
Kursveränderungen kam es aber kaum . Am Rentenmarkt zeigte
sich in Vorwirkung des großen Zinstermins eher Kaufinteresse .
Besonders fest lagen auf den bevorstehenden Äuponobgang Reichs -
bahn -VA . mit 125 ( 124 % ) . Bei größeren Umsätzen ebenfalls fest
Kommunalumschuldung mit 92,40 (92 % ) . Am Einheitsrentenmarkt
war das Geschäft noch ziemlich still und auch die Kurse wiesen
kaum Veränberung auf . Tagesgeld 3 % .

137 . 50 137 . 50
124 — 124 25SVoRdchsanl . v. 27

SVtVeVounganleihe
Aul . -Ausl . (Altbes .)
4®/0Schutzgebiet . 13
4l/te/ «Wiesb .St .v .28
4' /, */ , Pr .L .Pfbr . 19
4*/»•/. „ 10
4Vi7e „ . . 21
47,7 . „ Kom . 20
47,7 ..... 6
4’/,7oN .Lb .Gold 1
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■
, Das „ Glück " detz Erfinders und Entdeckers ist

nicht immer beneidenswert . Es verhält sich nicht so .
wie es sich der Laie manchmal vorstellen mag . daß
es nur darauf ankommt , eine „ Idee "

zu haben , um
sie alsbald in klingende Münze umsetzen zu können .
Die bedeutsamsten deutschen Entdeckungen sind selbst¬
los . ohne Hoffnung auf materiellen Gewinn , ledig¬
lich aus wisienschastlichem Erkenntnisdrange gemacht
worden . Und oft genug wurde der geniale Gedanke
verlacht und verspottet , der Erfinder starb in Not
und Elend , und wenn er Anerkennung fand , so ge¬
riet ferne größte , entscheidende Entdeckung in Ver -
gesienbeit .

Wir veröffentlichen in der Folge die Lebens¬
bilder von . fünf großen Deutschen , die der Mensch -
heit wichtige Entdeckungen und Erkenntnisse ge¬
schenkt haben , ohne daß ihr Verdienst rechtzeitig er¬
kannt wurde . Es waren echte Deutsche , die eine
» ache um ihrer selbst willen taten . Ihr Name wird
unvergesien sein !

^Ein deutscher Handwerker , lange vor Edison . . .

Heinrich Goebel , der Erfinder der Glühbirne .

„ Zeuge Heinrich Goebel , bitte , treten Sie hier in die
Zeugenbank ! "

Die Verhandlung steht vor ihrem Höhepunkt . Die Zu¬
dorer in dem überfüllten Sitzungssaal des New Yorker Ge¬
richts recken die Köpfe , die Reporter auf der Presietribüne
- assen . ihre Bleistifte sinken . Atemloses , erwartungsvolles
Schweigen .

Atmospäre eines Seniationsorozesies ! Eines Prozesses ,
der von der gesamten Öffentlichkeit voller leidenschaftlicher
Anteilnahme verfolgt wird .

Es . geht um das Patent Nr . 223 898 . Das Patent der
Kohleniadenlamve Edisons . Die Rechtsnachfolgerin Edisons ,
die General Electric Co ., hat die Beacon Vacuum Puinv
and Electrial Co . wegen Patentverletzung verklagt .
. Also em Zivilprozeß . wie sie zu Hunderten , zu Taufen - ,den alliahrlich zur Verhandlung kommen . Warum das all¬
gemeine Amfehen ?

Erenzeulofe Verblüffung .

Die Erzeugung von Glühbirnen ist zu einer Industrie ge¬
worden . das Patent der Kohlenfadenlampe zu einem ge¬
waltigen Machtmittel . Mit Hilfe dieses Machtmittels ge¬
nügt es dann auch der General Electric Co . , als sie zu An -
fang der neunziger Jahre des vorigen Jahrhunderts zum
Schlage ausholt , die Elüdbirnenfabrikation der Konkurrenz
buchstäblich nlederzustamvfen . Doch mit der Klage gegen die
Beacon Vacuum Pump and Electrial Co . , im Jahre 1893 ,
stoiit me Patentinhaberin auf unerwarteten Widerstand .

„ Wir verletzen keineswegs das Patent Edisons '
, erklärt

die beklagte ^ rrnia . „ denn der Konstruktion unserer Glüh¬
birnen liegen die Angaben des eingewanderten deutschen
Uhrmachers und Optikers Heinrich Goebel zu Grunde , der
nachweisbar schon 20 Jahre vor Edison nach genau den
gleichen Prinzipien brauchbare Koblenfadenlamven ber -
gestellt hat !"

Grenzenlose Verblüffung nach dieser Erklärung in ganz
Amerika .

Wem gebührt der Ruhm ?

Sie . die großartige Erfindung Edisons , die den Ruhm
des „ Zauberers von Menloe Park " um den Erdball ge¬
tragen hat . die entstanden ist in dem damals neuzeitlichsten
Laboratorium unter Mitarbeit zahlreicher , auf das beste ge¬
schulter Hilfskräfte . so soll schon einmal 20 Jahre früher , von
einem deutschen Einwanderer gemacht worden sein ?

Man glaubt an einen schlechten Scherz !
Aber schon die ersten Gerichtsverhandlungen zeigen , daß

die Behauptungen der beklagten Gesellschaft weder einen
Scherz noch eine plumpe Irreführung darstellen . Zwar bringt
die General Electric Co . in den beiden ersten Instanzen mit
ihrer Klage noch durch , aber inzwischen hat man neues Be -
weismaterial über Goebels Erfindung zusammengetragen .
- >etzt . tut die Verhandlung vor der höchsten Instanz , sind
Hunderte von Sachverständigen und Zeugen aufgeboten

Ein erbittertes Ringen ist im Gange . Ein Kampf ge¬
waltiger Industriemächte . Ein Kampf um Millionensummen .

Kann die Macht des Patents Nr . 223 898 gebrochen
werden oder wird die General Electric Co . ihre Monopol¬
stellung bewahren ? Das ist die Frage , deren Beantwortung
vornehmlich in den Jndustriekreisen und in der Welt der
Börse voller Spannung erwartet wird Die Breite Öffent¬
lichkeit aber stellt die «trage anders . Für die Breite Öffent¬
lichkeit . bergt es :

Edison oder Goebel ? Der weltberühmte Erfinder oder
der unbekannte deutsche Uhrmacher ? Wem gebührt der
Ruhm die Glühbirne erfunden , der Menschheit das elektrische
Licht beschert zu haben ?

3 « schlohweißem Haar .

3n die Zeugenbank tritt ein hochgewachsener Mann mit
ichlohweigem Haar , gewölbter Stirn . Breitem BackenBart .
ein . Greis von 75 wahren , noch erstaunlich rüstig . Ruhig
gleitet fern Blick über die vielen Menschen , die ihn zu
Horen , hierher gekommen sind .

Der Zeuge Heinrich GoeBel !
. Mit fester Stimme . aBer immer wieder kurze Pausen

einlegend . Beginnt er zu sprechen . Man merkt , daß er die
Sprache , die nicht seine Muttersprache ist . nur unvollkommen
Beherrscht . Mühsam muß er beinahe jedes Wort suchen . Ader
was er sagt , ist treffend , eindeutig , gewichtig . Niemand hier
tn dem gronen Gerichtssaal kann sich dem überzeugenden
Eindruck dieser Worte entziehen .

Das sind Worte unbedingter Ehrlichkeit , so spricht ein
grabet , butch unb durch zuverlässiger Mensch

Und vor dem geistigen Auge der gebannt lauschenden
Zuhörer , fugt sich Satz um Satz das Mosaikbild von dem
Leben eines genialen deutichen Handwerkers . -- —

Was er kaum noch ju hoffen gewagt .

Konfitütenhändler Goebel runzelt die Stirn :
„ Da sitzt der Heinrich wieder den ganzen geschlagenen

Tag übet einer zerbrochenen Uhr und läßt sich nicht Zeit
auch nut ein einziges Mal nach dem kochenden Schokoladen -
Btcki zu sehen . Nein , so gebt das nicht weiter . Der Junge ist
sum Schokoladcnkochen nicht zu gebrauchen "

.
„ Na , und . . . ? Was hast du mit ihm vor ? "

fragt Mutter
Goebel besorgt unb schickt sich an . ihren Heinrich auf alle
Fälle in Schutz zu nehmen .

Doch Vater Goebel hat garnicht die Absicht , dem Sohn
eine Strafpredigt zu halten :

„ Mir geht es schon lange int Kops herum , ob ich den
Heinrich wirklich zwingen soll . Konfitütenhändler zu werden ,
oder ob ich ibn den Beruf ergreifen lasse , für den et nun
einmal eine ausgesprochene Begabung

'
zeigt . Ein Vater hat

es natürlich gerne , den Lebensweg des Sohnes geebnet zu
ru wisien . Und Heinrich wäre ein gemachter Mann , wenn
er einmal unser foeKBäit übernehmen würde .

Aber am sichersten kommt einer im Leben doch vorwärts ,
wenn er Lust unb Liebe zu feinem Beruf bat . Da ist es denn
weit bellet , wir richten uns nach feinen und nicht nach
memen Wünschen . Kurzum , ich gebe ihn zu einem Uhrmacher
in die ße6te !"

Jetzt ist es heraus . Heinrich jubelt . Was er kaum noch
ju hoffen gewagt , wird alio doch in Erfüllung gehen ! --- l

-8 . 12. 28

145 . 50
143 —
182 —
114 . 50

bte ebenfalls mit bet Elektiizttatserzeugung eng verbunden sind
Auch sie haben iqre Erzeugung erhöhen können , so baß bie ■■
Erzeugung bes Jahres 1937 mit 127 000 To . sich im Jahre 1938
wohl um knapp ein Fünftel erhöht haben bürste .

Den Rohstoff Bauxit müßen wir aus bem Auslände ein¬
fuhren . Wenn auch im groben Durchschnitt gerechnet . 4 To . Bauxit
zur Erzeugung von 1 To . Aluminium notwendig sind , so beträgt
doch der Devisenanteil am Aluminium nur wenige Prozent . Um
aber auch von der Bauxiteinfuhr unabhängig zu werden , wurde i
nach glücklich verlaufenen Lorversuchen , aus dem Kaolin
Aluminium zu gewinnen , mit bem Bau einer größeren Anlage
auf Kaolingrunblage begonnen . Sie ist auf bie Erzeugung von

‘

8000 To . Aluminium ausgerichtet . Ihren Betrieb wirb sie 1939 auf -
nehmen . Mit bet Ostmark sind zwei Aluminiumwelke zu uns 1
gekommen . Ihre Jahresleistung liegt bei 4000 To . Für den Aus¬
bau wurde jetzt der Grundstein gelegt . Allein ein Werk hat für die ■
Finanzierung bes Ausbaus bas Aktienkapital von 150 000 RM .

'

auf 5 Mill . RM . erhöht . Auch bie Magnestumerzeugung hat gute
Fortschritte gemacht . Ausgangsstoffe sinb bei Dolomit nnb bie
Laugen aus bet Carnallitverarbeitung bei Kaliinbustrie . Das
Eewinnungsverfahren verbindet beide Rohstoffe , indem der ’

gebrannte
"
Dolomit mit bett Enblaugen bet Carnallttvetarbeitung ;

in einer Ruhrtrommel vermischt und aus bem Brei bann durch
’

die Elektrolyse bas Magnesiummetall gewonnen wirb . 2m Jahre
'

1937 würben etwa 200 000 To . solcher Laugen mit einem Eh lor -
magnesiumgehalt bis zu 30 % gewonnen . Doch nur ein Teil davon
wurde auf Magnesium weiterverarbeitet . Deuischland ist der größte
Erzeuger von Magnesium in der Welt .

„ 2
„ 3

8,9,10
„ 11
, . 6,7
12, 13
„ 4-5
, . M

-Kom .1
„ 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10

47,7 . . . „ 3
D . Kom . Sam . Anl .

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds

Berliner Börse
AEG .-Stammaktien >113 . 13 113 .25
Augsburg Nbg .-M. |140 .50 |139 . 50

28. 12.38 29 . 12.38

Harpener . . . . 136 . 50 136 . 50
Hoesch ..... 107 . 13 108 —
Hotelbetr .-Ges . . 78 .25 78 —
Klöcknerwerke . . 113 . 50 113 .25
Nieder laus . Kohle 147 .50 148 75
Orenstein & Koppel 106 . 13 105 .75
Rh . Elektr . Mannh . 113 —
Rütgerswerke . . 137 .50 137 . 50
Sachsen werk . . . . - ___
Salzdetfurth . . . 135 .50 135 .—
Schubert & Salzer 128 .75 128 —
Schuckert & Co. . 171 75 174 .—
Siemens & Halske 187 .75 187 .13
Stollberger Zink . 85 .- 84 . 50
Ver . Stahlwerke . . 104 .50 104 .25
Vogel Tel . -Draht . 156 — _ .—
Wasser Gelsenkirch . 148 .63 148 .50
Westeregeln Alk . . —.—

. . . . . . 1937 __
| a ...... 1938

Verredm .-Kurse . 111 .75 111 .73

28. 12. 3 29 . 12. 38

—.—
—.—
—V™
———
—.— 123 —

101 .30 101 .30
102 — 102 —
127 . 55 127 .30

---
96 .63 —_ __

100 — 100 —
100 — 100 .—
100 - 100 —
100 — 100 -
100 . - 100 .-

99 50 99 50
99 50 99 .50
99 50 99 50
99 50 99 .50
99 .50 99 50
99 50 99 50
99 .50 99 .50
89 50 99 50

100 .25 100 25
99 .— 99 —
89 — 99 .—
99 — 99 —
99 .— 99 —
99 — 99 —
99 — 99 —

133 .88 133 .75
.----

117 .25 117 . 25

28 . Dez . lH3h 29 . Dez . 1938
Geld Briet Geld Brief

Belgien ....... 100 Belga 41 . 99 42 .07 41 .99 42 . 07
Dänemark . . .. . . 100 Kronen 51 .91 52 91 51 .87 51 .97
England . . . . . . 1 £ Sterling 11 .625 11 655 11 .615 1U45
Frankreich . . . . . . . 100 Fr . 6 . 553 6 .582 6 . 563 6 .577
Holland . . . . . . 100 Gulden 135 .42 135 .74 135 .46 135 74
Italien ..... 100 Lire 13 .09 13 .11 13 .09 13 . 11
Japan . . . . . . . . . . 1 Yen 0 . 678 0 . 680 0 . 678 0 . 680
Jugoslawien . . . . . 100 Dinar 5 .694 5 . 706 5 .694 5 . 706
Norwegen . . . . . 100 Kronen ' 58 .42 58 .54 58 .37 58 . 49
Polen . . . . . . 100 Zloty 47 .00 47 . 10 47 .00 47 10
Schweden . . . . . 100 Kronen 59 .85 59 .97 59 .80 59 .92
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr . 56 .44 56 .56 56 .44 56 .56
Spanien . . . . . . . . 100 Pes . —.— - . — —- -
Tschecho -Siowakei . 100 Kronen 8 . 591 8 . 609 8 .591 8 . 609
Ver . St v . Amerika • . 1 Dollar 2 .492 2 .496 2 .492 2 .498



jsssl Neue Bücher
* „ Dte Luftfckmiedevon Dessau ." Von Gerb .

Schultze - Pfaelzer . ( Verlag Theodor Weicker . Berlin /
Leipzig .) Dieser tecknisck - rulturgesckicktlicke Roman aus der
deutscken Flugzeugindustrie stellt die berühmten Dessauer -
Werke in den Mittelpunkt einer spannenden Handlung , deren
Trager deutsche Kampfflieger des Weltkrieges sind . Das
bedeutet Kampf gegen die Fesseln von Versailles , aber auch
Kampf gegen bte bürokratischen Hemmklötze der System -
Regierung . Die friedliche Entwicklung der Verkehrsfliegerei
rst nicht aufzuhalten , ebensowenig das Htneinwackien einer
starken , jungen Generation in ihren vaterländiscken
Pflicktenkreis . Luftpioniere wie Lilientbal und Sunefeld
sind vorangeschritten und vom ..Blechesel " angefangen bis
zur vollkommenen Lustbeberrsckung durch die metallenen
Wundervögel ist es ein zielbewubt beschrittener gerader
Weg . Ein Erlebnis der Romantik unserer Zeit ist dieses
Buck , dessen lebendige Sckilderung den unzerbrechlichen Tat -
willen unserer Lustsahrtpioniere im Bereick technisch - in¬
dustrieller Vorgänge und liebenswerter Menscken schildert . Ü .

* Pfarrer Gaston Ritter : „Das Judentum und
die Schatten des Antichrift ." Ein Blick hinter die
Kulissen der politischen Weltbübne . ( Ulrich Mosers Verlag ,
Graz . ) über die Echtheit oder Unechtheit der „ Protokolle der
Weisen von Zion "

, das Programin der internationalen Ge -
beimregierung , sind schon viele Stimmen laut geworden . In
dem vorliegenden Buch ergreift nun einmal ein Vertreter
der katholischen Kircke das Wort zu der Frage . Das Buck
erschien bereits 1933 in erster und 1934 in zweiter Auslage
und war rasck vergriffen . Die dritte , erweiterte Aufsage
konnte erst jetzt erscheinen , nachdem durch verschiedene Ak¬
tionen die Juden in Österreich seither das Erscheinen verhin¬
dern konnten . Die Stellungnahme eines gläubigen Katho¬
liken , der dazu die Schriftstellen gut kennt und sie zur Be¬
weisführung der jüdischen Weltmacktpläne beranziebt . war
ihnen recht unangenehm , zumal in der Neuauflage der wirk -
Ucke Hergang des Berner Prozesses — der ja selbst eine rein
indische Angelegenheit ist — geschildert wird . Wer noch
zweifelt , daß hier Planmäßigkeit der jüdischen
Geheimbündler vorliegt , ist „ ein blinder Greis , der
bte (toben nicht sieht , welcke schon die ganze Welt ein -
gesponneii haben !" Diese Fäden aufgezeigt und sie den
Sätzen der Protokolle gegenübergestellt zu haben , darin liegt
der besondere Wert des Buches , das auch denen die Augen
offnen wird , die bisher die Gefahr des Judentums nicht er¬
kannt haben .

„ Ein Volk bäht ." Ungarns Kampf um sein Recht .
Von Wolfgang Peters . 128 S . Text und 16 Bildtafeln .
( Brunnen - Verlag . Berlin ) Der Wiener Schiedsspruch hat
das ungarische Problem in das volle Licht der Weltöffent¬
lichkeit gerückt . Bis dabin haben wohl nur wenige davon ge -
wubt . was für eine furchtbare Volkstragödie sich am Tage
von Trianon abgespielt hat . Zwei Drittel seiner Bevölke¬
rung . drei Viertel seines Bodens sind Ungarn durch das
erbarmungslose Diktat entrissen worden . Seit jenem schicksal -
vollen Taye weben in Ungarn alle Fahnen aus halbmast , und
nur für eine Woche nach dem Wiener Schiedsspruch ist durch
einen Erlab der Regierung diese Dauerkundgebung der
Trauer und des Protestes unterbrochen worden .

* Rudolf G . Bindiug : „Rufe und Rede n .“
( Verlag Rütten & Loening . Potsdam .) Wenn Rudolf E .
Binding in den letzten Jahren irgendwo im Reick in einer
der vielen Dichterlesungen , die er gehalten bat , sprack ,
reichte meist nickt der Raum , um all die Menscken zu fassen ,
die gekommen waren ibn zu hören . Sie suchten die Erhe¬
bung durch das wahrhaft dichterische Wort und erwarteten
in der Begegnung mit der Persönlichkeit des Dichters die
Bestätigung seines Werks . Oftmals geschah es dann , dab
Binding sich gedrängt fühlte , der eigentlichen Lesung einiges
Grundsätzliche über Sinn und Verpslicktung der Kunst und
des Dichters voranzustellen . Er sprach im Bewußtsein seiner
selbst , und das gab ihm die Kraft der Überzeugung . Vieles
von dem , was er bei solchen Gelegenheiten bekennend zum
Ausdruck brachte , bat in mancherlei Aufsätzen und gestal¬
teten Reden die letzte gemäße Form gefunden . Rack dem
Wunick des Verstorbenen ist aus dem in den vergangenen
anderthalb Jahrzehnten Entstandenen das Wesentlichste zu¬
sammengefaßt worden .

* E . Ortner : „ E i n Mann kuriert Eurov a ."
Der Lebensroman Sebastian Kneipps . ( Verlag Kösel/Pustet ,
Müncken .) Sebastian Kneipp tritt uns hier als eine der
großen bleibenden Gestalten unteres Volkes in feiner ganzen
Bedeutung entgegen . Wir verfolgen den dornenreichen Weg
des armen Weberjungen und todgeweihten Studenten zu
einem Eesundheitslehrer der Menschheit , den inbrünstigen
und lauteren Kampf um die Verwirklichung seiner Lehre
von der Heilkraft des Wassers und werden Zeuge des bei -
jpicllolen Aufstiegs eines kleinen schwäbischen Bauerndorfes
hum Weltkurort . Zahlreiche Anekdoten und persönliche Er¬
innerungen noch lebender Zeitgenoffen vervollkommenen das
Bild des allzeit selbstlosen Volksmannes , des gütigen und
humorvollen Menschen .

* Paul de Kruif : „Männer , die den Tod be¬
be s l e 0 c n . ( Orell -Füffli -Verlaa , Ziirick und Leipzig .)
Kinderlähmung , Kindbettsieber , Pellagra . Tuberkulose :
jeder kennt diese Schreckensworte , jeder weiß auch , daß ein

lung . Stuttgart .)

das mondäne Engadin . „
* ,.Iosevhin e .“ Traum und Erwacken Napoleons .

Roman von Octave Aubry . ( Franckh
' scke Verlagsband -

unerinüdlicher Kampf dagegen gekämpft wird . Aber w i e ?
Paul de Kruts zeigte in seinem berüomten Bucke . .Mikroben -
jäger "

, wie sich die Gelehrten in Laboratorien bemüüen . die
Krankheitserreger zu finden , wie sie als Wissensckafter ar¬
beiten . Spannend , aufwühlend , mitreißend sind de Kruifs
Schilderungen aus den Pellagragebieten in den Südstaaten
— Mangelkrankheit inmitten paradiefiscker Fruchtbarkeit ! —
behoben durch . . . Hefe und grüne Gemüse . Wie einfach !
Aber man lese , wie diese Massenheilung zustandekam und
wie Forscher und Ärzte den Maffen -Tod besiegten .

* Katrin Holland : „ Einsamer Himmel "
.

Roman . ( Orell/Füffli -Verlag , Zürich und Leipzig .) Mit
einem verkrüppelten Bein kann man fliegen ? ! Ja . ja , ja !
Man kann eine Menge Dinge nicht tun , aber fliegen , fliegen
kann man ! Diese jubelnde Erkenntnis ist der Haupt - und
Angelpunkt des Schicksals , das Katrin Holland in ihrem
neuen Roman mit der ihr eigenen feinen Einfühlung und
Verve vor dem Leser abrollen läßt . Wieder bewundert man .
wie fein und ungeheuer sicher Katrin Holland die (trauen
zu zeichnen weiß , die bestimmend in den Kreis der Flieger
treten . Grundverschieden sind sie , aber jede ist eine leben¬
dige Persönlichkeit in der ihr eigenen scharf charakterisierten
Umwelt , handle es sich um Paris , um die furchtbare Ein¬
samkeit winterlicher Wälder im tiefsten Rußland oder um

e Aubry . ( Franckh sche Verlagsband -
. ..... „ ..... Napoleons Verhältnis zu den Frauen ,

seine Liebe zu der polnischen Gräfin Maria Walewska . ia
seine spätere Heirat mit Marie Louise von Österreich , und
ohne eine genauere Kenntnis Seiner ersten Ebe mit Josephine
Äeauharnais kaum zu verstehen . Denn die Enttäufckung
dieser ersten leidenschaftlichen Hingabe an eine Frau hat
Napoleon nie ganz überwunden . Octave Aubry , der bekannte
Navoleonbiograph , schreibt die Geschichte dieser bitteren Er¬
fahrung mit einer erstaunlichen Beherrschung des Stoffes ,
wobei eine genaue Kenntnis der Zeit , ihrer Eeschebniffe und
ihrer Kostüme , ihrer Menschen und ihrer Dokumente mit der
Fähigkeit behutsamer Deutung seelischer Vorgänge sick ver¬
bindet . Aubrys Darstellung bat Leichtigkeit und Eleganz ,
ohne oberflächlich zu fein , ist lebhaft und von einer Anlckau -
lichkeit , die man selten findet .

* „ Rheinischer V o l ks ka l end e r 193 9 ." ( Ver¬
lag Job . Falk m . Söhne , GmbH ., Mainz .) Wie all die
Jahrzehnte seines Bestehens ist auch der vorliegende neue
Jahrgang dieses rheinischen Jahrbuches ganz auf das , Leben
und Erleben des Heimatgaues an Rhein und Main ein -

* Hanns Gob ! ck : „Die Tragödie Rußlands ."

( V . Seins Verlag / Friedrich Feddersen . Berlin .) Hanns
Eobsch steht mit zahlreichen , an fast allen Bühnen des
Reiches gespielten Werken in der ersten Reihe der zeit¬
genössischen Dramatiker . Er ist mit jedem Nerv , Dramatiker ,
zugleich als Dichter der Generalstäbler , der Mit Eiseskälte
und unerbittlicher Schärfe den Einsatz zu berechnen weiß .
In seiner Trilogie „ Die Tragödie Rußlands " greift er drei
Gestalten russischer Geschichte heraus : den Zaren Nikolai II ..,
den Heerführer Samsonow und den Zaren Peter HI .. . drei
Repräsentanten echten Russentnms . die bei aller Verschieden¬
heit eine Einheit von Schicksal und Historie bilden , drei ans
schicksalhafter Notwendigkeit dem Untergang Geweihte . —
Im „ T hron zwischen Erdteilen " erleben wir . die
Unüberbrückbarkeit dieser Spannung . Die Deutsche Katharina .
Gemahlin Peters in ., steht im Kamps auf Leben und Tod
mit ihrem Gemahl . In Peter verkörpert sich in böser Stei¬
gerung ruffischer Wille zur Selbstaufgabe , wie et uns etwa
in den Gestalten eines Dostojewski auf Schritt und -tritt
begegnet . Hanns Gobsch gestaltet in diesem großangelegten
Drama den in Schicksalstiefen verankerten Gegensatz zwischen
der kulturschaffenden Verantwortlichkeit des germanischen
Menschen , der um der Sache willen das Eigenste zum Opfer
gibt , und der inneren Zerspaltenheit und bedrohlicken Maß¬
losigkeit jenes ruffiscken Menschen , dem der vertraute Geist
der Steppe jede geistige und seelische Ordnung als Sckranke
erscheinen läßt . — Im „ Anderen F e l d h e r r n " unter¬
nimmt Hanns Gobsch mit unerhörter Kühnheit das große
Wagnis , den Eesamtablanf der Schlacht von Tannenberg
auf die Bühne zu bringen , und zwar nur von der rujjitoen
Seite her . Doch ist ihm nicht die Schlacht selbst das Wesent¬
liche , sondern das tragische Ringen , das sie in der Seele
eines einzelnen heraufführt . Hanns Gobsch stellt in seinem
meisterhaft gebauten Drama den Feldherrn Samsonow vor
jene große Entscheidung , die der letzte Prüfstein genialen
Schaffens ist : es gilt , Ja zu sagen zur freien Selbstentschei¬
dung . Samsonow scheitert : er hat nickt die Kraft , Sein an
Disziplin und Gehorsam gebundenes Ich zu opfern , um in
eigenster Tatentscheidung ein höheres Ick zu gewinnen . —
„ U n ft e r n über Rußland " schließt bann eine lange ge¬
schichtliche Epoche ab mit bem tragiscken Leben und Aus¬
klang des Zaren Nikolai n . Ein ganzes Volk versinkt , hier
im Chaos als dem logischen Abschluß einer langen Sckick -
salskette , weil dieser letzte Zar unfähig ist , das Gesetz der
inneren Wandlung zu begreifen . Hanns GMck schrieb auf
das Titelblatt dieser Tragödie : „Diese Tragödie des Ostens
widme ich der jungen Generation , die mehr als je eine zuvor
mit heißer Liebe um die Lösung des Fübrerproblems ge¬
rungen hat . Dab eine frühere Generation das Mysterium
des tfubrertums nickt zu enthüllen vermochte , machte einen
Erdteil krank ."

Nr . 305 .
"

Freitag , 30 . Dezember . 1038 .

Or Minal - R oman aus dem Nordland von Anny Wothe

26 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Fenja meinte , er achte so angelegentlich auf das flinke ,
kleine Pferdchen , das mit Schellengeläut so munter durch
den weißen Schnee lief , und sie bereute fast , daß sie keinen
Kutscher mitgenommen hatten .

Eng schmiegte sie fick an den schweigsamen Tycho , und
während der Schlitten hinaus in die stille , weite Sckneeland -
schaft flog , plauderte sie in ihrem süßen , entzückenden Kinder -
ton , der schon mehr als eines Mannes Herz und Sinne ver¬
wirrte , von ihrer Liebe .

Und Tycho fühlte den warmen , jungen Körper bet
schönen Frau an seiner Seite , er meinte , ihren Herzschlag zu
spüren , nach dem er sich so wild gesehnt , lange , trostlose Jahre ,
und eine schmerzliche Lust glomm in seiner Seele .

Immer mehr trieb er den Gaul zur Eile . Die Sonne
war längst untergegangen . Am Himmel blinkten schon die
Sterne auf , da erreichten sie endlich bas kleine , versteckte
Wirtshaus am Bundefjord .

Und als sie endlich in der niederen Stube allein waren
und stch aufjauchzend in die Arme sanken , da meinten beide
vergehen zu müssen vor Seligkeit .

Wie Rauschgold flogen ihnen die Stunden dahin ; end¬
lich erhob sich Tycho taumelnd und sagte , mit der Hand über
feine hohe Stirn fahrend :

„ Nun ist es genug , Fenja , wir müssen Abschied nehmen ,
Abschied für immer . “

„ Du bist einzig , mein Bub,
" lachte sie , „ wir werden uns

nie mehr trennen .“

Tycho sah weithin ins Leere .

„ Wir werden über den Fjord fahren , Fenja . Doch —
der Weg ist gefährlich ."

„ Mit dir nicht , Tycho . Hell funkeln die Sterne . Es
wird eine wonnige Fahrt !"

Mit langem Blick sah Tycho ihr in die Augen .

„ Wird es dich nicht reuen , Fenja ? "
, fragte er mit

dumpfer Stimme .
Sie lächelte ihn strahlend an .

„ Du darfst nicht immerzu grübeln , du Lieber . Ich liebe
dich , das fei dir genug ."

Und sie fahren in ihrem kleinen Schlitten , in Decken
warm geborgen , Über das glitzernde Eis . Eine traumhaft
schöne , sternenklare Nacht dunkelte über dem märchenstillen

Sort). Milliarden glitzernder Funken tanzten auf dem
imniernben Eis , über welches das Mondlicht seine Fäden

spann .
Selbst Fenjas ewig plaudernder Mund war verstummt

vor der feierlichen Herrlichkeit dieser Zauberpracht .
Mit zartem Silberton läuteten die Schlittenglocken durch

das unendliche Schweigen ringsum . Erschauernd schmiegte
sich Fenja an Tycho , dessen Atem kurz und stoßweise ging .

Ein seltsames Angstgefühl schnürte ihr plötzlich die Brust
zusammen . Wie weit , wie unendlich weit erschien ihr der

Fjord mit seiner glitzernden Fläche . Und plötzlich fiel ihr
ein , hatte sie nicht erst gestern eine Warnung gelesen , noch
über Den Fjord zu fahren , da das Eis nicht mehr trüge ?

Fenja schaute ängstlich um sich . Nichts wie bas weiße ,
leuchtende , unendliche Eisfeld weit und breit , kein Ufer , kein
Licht . Sie beide ganz allein mit dem klingenden Glocken¬
geläut auf der weißen Fläche .

wird so bang , Tycho,
" flüsterte sie , an ihn ge -„ Mir

schmiegt .

„ Das ist bald vorbei , Fenja,
" tröstete er , und seine

Stimme hatte einen weichen , marinen Klang .

„ Sind wir noch nicht bald da ? "
, fragte sie unruhig , „ ich

kann das Ufer nicht sehen ."

„ Bald , mein Kind ."

Und plötzlich fuhr Fenja mit einem wilden Schrei in die

Söhe . Ein dumpfes Stöhnen , wie ein langer , banger
terbeseufzer , war durch das Eis gegangen .

Knisterte es nicht unheimlich ringsum ?
In Tychos Gesicht zuckte keine Muskel .
„ Tycho , das Eis trägt uns nicht !" schrie Fenja ver¬

zweifelt auf .

„ Es trägt uns nicht "
, gab er dumpf zurück .

„ So rette , fo hilf doch !"
, tief sie aufspringend . „ Wir

müssen den Schlitten entlasten ! Wenn du den Gaul in eine
lange Leine spannst , nimmt et ein beträchtliches Gewicht von
unserem Schlitten . So beeile dich doch ! Wir muffen uns auf
die Kufen stellen und schnell abfpringen , wenn der Schlitten
wirklich etnbridjt ! "

Unwillkürlich trieb Tycho bas Pferd an . Et entgegnete
kein Wort .

„ So nimm doch Vernunft an “
, rief Henja . „ Hörst bu

denn nicht , wie das Eis kracht ? Immer näher kommt es —
ich höre es ganz deutlich . Das ist der Tod !“

„ Du hast es gewußt !"
, schrie sie auf , „ du hast gewollt , baß

ich sterben soll ? "

Groß und leuchtend hoben sich Tychos Augen zu dem
sternenbesäten Nachthimmel auf .

„ Jede Tat heischt ihre Sühne auf Erden "
, sagte er feier¬

lich . „ Die größte und schwerste Sünde habe ich auf mich ge¬
laden ; ich verriet den Freund , der mir vertraute . Ich büße
meine Tat , und ihn mache ich frei von dem bösen Dämon
seines Lebens . Fenja Maven , du mußt sterben , auf daß
Thordut Selfoßson hinauf kann zur Sonne !"

Eine irre Angst kam über Fenja .
Wat Tycho wahnsinnig geworden , wat sie einem Sinn¬

losen preisgegeben ?
Sie haschte verzweifelt nach den Zügeln , aber Tycho hielt

die Leine in eiserner Hand .
Das Pferd , als ahne es die Gefahr , flog , mit den Hufen

kaum die Fläche berührend , wie in wilder Flucht dahin .
Und wieder das entsetzliche Knistern , bas versteckte

Rieseln , das dumpfe Stöhnen unter der Eisdecke .

. „ Du bist wahnsinnig "
, wimmerte Fenja , „ ich will nicht

sterben , leben will ich — mit dir ! Dich neben , dich küssen .
Sei barmherzig , Tycho , hilf mir . Denke doch an mein armes ,
kleines Kind ."

Zum erstenmal erinnerte sich Fenja ihres Kindes , und
heiße Tränen schossen plötzlich in ihre Augen .

Tycho sah noch immer in die Ferne .

„ Dein Kind wird glücklicher sein , ohne dich als mit bit ,
Fenja . Vielleicht wird es sogar einst für dich beten ."

Mit einem gellenden Schrei stürzte sich Fenja auf Tycho
und riß ihm die Leine und Peitsche aus der Hand .

„ Du willst mich morden !“
, rief sie außer sich , „ aber ich

kämpfe um mein Leben . Siechst du "
, schlug sie mit aller Ge¬

walt auf den Gaul ein — „ da winkt schon ein Licht ! Das
rottende Ufer ist nahe !“ frohlockte sie , „ du endest mein Leben
nicht '.

"



Tycho hob Wie Augen wie betend dem weihen Mondlicht
ewf fliegen .

Er verschränkte die Arme unter der Brust , dann er¬
widerte er in tiefer Feierlichkeit :

„ Du hast recht , Fensa , ick ende dein Leben nicht ! Eine
höhere Gewalt soll hier sprechen . Bet « , Fenja , für dich und
für mich !"

Ein furchtbares Krachen verschlang seine letzten Worte .
Und das User war so nahe . Lichter zitterten auf .

Fenja hatte die Leine fahren lassen und sich ängstlich an
Tycho geklammert .

„ Noch ein paar Minuten "
, jubelte sie , denn noch stürmt «

der Gaul , durch keinen Zügel gehemmt , vorwärts und schleu¬
dert « den Schlitten unsanft hin und her .

Tycho rührte sich nicht . Wie gebannt hingen seine Augen
an den blinkenden Lichtern .

Nahm Gott seine Sühne nicht an ?

Und wieder spürte Tycho das seltsame Rieseln , und nun

plötzlich , als ob der Boden unter dem Schlitten weiche .

Wild ritz er Fenja in seine Arme , seine Lippen pregten
sich heiß auf ihren ganz erkalteten Mund , und in wilder

Freude jauchzte er :
„ Für Thordurs Freiheit unser armseliges Leben .

"

Ein Krachen , ein unheimliches Gurgeln .

„ Und vergib uns unsere Schuld , wie auch wir vergeben
unseren Schuldigem

"
, klang es feierlich an Fenjas Ohr .

Der Schlitten sank in die Tiefe . Dumpf schlugen die

schwarzen Wasser über ihrem Haupt zusammen . Der Gaul

hatte sich noch im letzten Moment von dem Schlitten losge¬
rissen , mit leichten Hufen jagte er über das berstende Eis dem

Ufer zu .
Und über das dunkle , schwarze Grab Tychos und Fenjas

rauschten brodelnde Wasser mit weihem Schaum , die schmückte
das Mondlicht mit goldenen Säumen , und von der kleinen

Dorfkirche da drüben , da läuteten die Glocken .
Der dunkle Abgrund unter der schimmernden Eisfläche ,

der gab seine Opfer nicht wieder her .

Erst nach Wochen sand man sie , engumschlungen , und auf
dem kleinen Dorfkirchhof bettete man sie gemeinsam in ein
schlichtes Grab .

Thordur Selfohson hatte es gewollt .
•s*

Das Christfest war still vorübergegangen .

Eünna hatte es kaum gespürt . Seit den letzten furcht¬
baren Ereignissen , die Thordur völlig niedergeworfen hatten ,
war sie kaum zum Nachdenken gekommen .

Nur der eine Abend stand noch immer in schreckensvoller
Erinnerung , als Inge Berling wik eine Rasende in Thordurs
Atelier gestürzt war , einen Brief in der Hand , den furcht¬
baren Brief von Tycho an Thordur , den Günna nie vergessen
kann . Nur wenige Zeilen , aber sie brannten wie Feuer in

ihrer Seele :
„ Meister !

Zum letztenmal das hohe , das heilige Wort ! Wie
Judas den Herren verriet , so habe ich Dich verraten , und

doch habe ich nichts auf der Welt geliebt wie Dich ! Ich
habe Dir Dein Weib genommen — oder nahm es mich ?

Ich wein es nicht , aber ich fühle , es gibt nur eine einzige
Sühne für mich . Ich will mit meinem Leben büßen , was

ich getan , und sie will ich mit mir nehmen , die Dein Leben

vernichtet , die den Künstler in Dir mordet , wenn sie leb/ .

2Benn Dich diese Zeilen erreichen , ist es geschehen . Der

Weg zur Sonne , zum Ruhm ist wieder frei für Dich . Nütze
ihn

'
gut . Mit tausend Schmerzen geh « ich diesen Leidens¬

weg , Thordur Selfohson . Ich zahle den höchsten Preis
für Dich und die Kunst , den ich armer Sünder zahlen
kann , mich selbst !

Verzeihe , wenn Du kannst ,
Deinem

unglücklichen Tycho ."

Und als Phovdur die Worte begriff , auf die er erst ohne
Verständnis aestarrt , da war er wie leblos zusammen -

oebrochen , und die unglückliche Inge Berling , die selbst so

schwer litt , hatte Eünna helfen und beistehen müssen , Thor -
wr auf fein Lager zu betten .

Die ganze Nacht hatte Eünna dann Lei Thordur ge¬
wacht . Inge Berling war bei ihr geblieben . Der kleine

Björn , der sich jetzt wieder gesund schlief , hatte sie nicht

» «stört .
Süh und fest war sein Schlummer , aber Inge Berling ,

die lag im Nebenzimmer und schluchzte im namenlosen Jammer
stundenlang . _

( Fortsetzung folgt .)

Zeit und Ewigkeit .

Ein Jahr ist für die Ewigkeit

ein kurzer Traum .

Ist auf der Orgel nur ein Klang

im Weltenraum .

Wir selbst sind für die Ewigkeit

ein Halm im Feld .

Und dock vollbringt sich grob in uns

die ganze Welt .
Adolf Wo der ick .

Der vergrabene Schatz .

Von E . E . Kolbenheyer .

Im Hinblick auf den 60 . Geburtstag E . E .
Kolbenheyers am 30 . Dezember veröffentlichen
wir aus seinem jüngst erschienenen groben historischen
Roman „ Das g o t t g e l o b t e Herz " mit Erlaub¬
nis des Albert Langen / »Georg Müller -Verlages in
München den folgenden Beitrag :

Hans Imon , der Bauer , war einer nur — hunderten ,
aberbunderten war es wie ihm geschehen . Das hörten sie
später vom Saum der Hardt her , und es blieb ihnen ein
schwacher Trost dabei : in Titisheim , Wachernheim , Türk¬
heim und die Alsenz herab , besonders in der Eugenheimer
Gegend — überall , woraus die Erzbistümer ' ober der Pfalz¬
graf Hand hatten , waren Schwaigen , Meierhöfe und Huben
in lichten Flammen aufgegangen . Das Vieh war weg -
getriebeu , der Hausrat in Bruch und Scherben liegen «
geblieben , Weiber und die Kinder , wo nicht umgekommen
oder verschleppt , hatten ihren Plunderkarren an den schnei¬
denden Strängen über Stock und Stein , durch Rinnsal und
Runse ins Elend gezerrt , der Bauer hatte angeschoben , in
die Speichen gegriffen , geruckt und vorgesteinmt und wieder
zusammengerufen , angetrieben und dem aufgeholfen , was
hinter seinem Karren nachgezottelt war , den in der Hast ge¬
stopften Sack auf dem Rücken .

Hans Imon , einer,nur , hatte der Kurmainzer Schwaige
ober Longastheim von seinem Hof gezinst . An Wiesgeld war
es ein halber Gulden , aus dem Garten waren es zehn
Schilling gewesen , dazu zweihundert Eier , zwei Gänse , drei
Fastnachtshennen . Der Korngült war auf zweiunddreißig
Malter gestanden , darunter zwölf Malter Roggen . Dabei
war er selbst noch gut gefahren .

Hans Imon stand mit krummem Rücken , todmüde , im
durchnäßten Kittel auf seiner Brandstätte . Die Holzsohlen
unter den kalbsledernen Strümpfen versanken int zer¬
stampften Morast des Hofes . Er drehte ein rundes Silber¬
scheibchen , das einen Metallspiegel einfaßte , in seinen un¬
gelenken Fingern . Er wischte mit dem dreckigen Handballen
der Linken über die Glätte , das Ärgste wegzufegen , und fuhr
noch an der Hose nach . Und er sah hinein .

Die Schramme , die ihm von dem stürzenden Balken ge¬
rissen worden war , blutete nicht mehr : sein verrußtes Ge¬
sicht war gelb , wo vom Schweiß oder vom Nebelreißen her
aus dem klebnassen Haar ein Rinnsal über Stirn und
Wangen gefunden hatte . Er sah sich als sähe et das Gesicht
zum ersten Mal . Der glühende Schwalch , der ihn aus dem
Brandhaufen anwehte , wo vor Morgenröte noch der Hof , der
Stall und die beiden Scheuern gestanden waren , weckte ihn
nicht mehr aus der Stumpfheit . Der stinkende Feueratem
gehörte zu ihm . Nur das Gesicht , das ihn aus den rot unter¬
laufenen Augen anstarrte , das gehörte nicht zu ihm . ob er es
gleich über seiner atmenden Brust trug . Hans Imon hatte
sich nicht oft gespiegelt in seinem Leben , und es wurde ihm
schwer , an das zu glauben , was der Spiegel zeigte .

Einer der Plünderer mußte das Ding beim Aufsitzen
verloren haben . Die Ftau hatte es von einem fahrenden
Juden erhandelt , und zu den heiligen Zeiten hatte sie es für
den Kirchgang an das Mieder gehängt . In Krüzenach auf
dem Sankt -Andreas -Markt war sie darum angesehen worden .
Sie hatte eine Freude an Kettlein , Fingerlein . Kremlein
haben können und an allem , was hell aussah und klingelte ,
so trocken sie sonst in den Tag werkte .

Hans Imon stutzte aus . Der Knecht ging den Brand
wieder an . Er selber , der Bauer , hatte es , zum Umstnken
matt , für eine Weile aufgeben müssen . Das Sviegelchen
hatte ihn aufgehalten .

Die Sonne war noch nicht zuböchst gekommen , da war
sein Dock eingebrochen , und der Plündererhaufen war mit
Vieh und Wagen abgezogen , schwer beladen . Den Sohn und
den Jungknecht haben sie . die Hälse der beiden tn Schlingen
und die Schlingen am Sattelknopf , mitgefuhrt . Die beiden
Mägde auch , und die eine war von ihm kindsschwer . Ihn und

die Frau und den Altknecht haben sie zurückgelassen der
grauen Haare wegen , und Fresser wären genug im Troß .

Da war die Frau noch einmal , bet letzte Roßschwanz ist
kaum hinter bet Walbecke verschwunden gewesen , ins Haus
zurück . Er hatte auf bas Weib nicht aufgevaßt im rechten
Augenblick , unb dann roars zu spät . — Hans Imon hatte
von dem vergrabenen Topf neben dem Herd gewußt , auch
vor ihm war er versteckt worden , so hatte er auch gewußt ,
weshalb sie immer wieder ins Haus wollte . Weißvfennig
waren darin , anderthalb Gulden mußten es sein dem Gewicht
nach : sie hat im Traum davon gesprochen . Unb sie hat den
Schatz noch ausscharren wollen . Hans Imon buchte : sie hält
ihn noch in ben Hänben , baß Gott ihr gnab !

Es war der Braud über ihr zusammengebrocheu und es
hätte nur wenig gefehlt , wäre er darunter gekommen . Er
war vom Altknecht zur Frau gerufen worden , zu spät .

Er wollte sie unter dem Brandhaufen finden . Diese
Nacht noch wollte er sie finden . Sie Sonne war hin , aber es
sollte ihm aus der Glut leuchten , denn es kam immer wieder
auf trotz dem Nebelreißen : die Scheunen dicht voll , das un -
gedrojchene Korn war längst nicht ausgebrannt , das glühte
unter der angeregneten Asche weiter . Gott gnad ihr mit dem
Pfenntovf , daß der Schatz nicht die Seel erdrücke !

„ ^ väukin , bitte dringend Wien .
"

Von Fritz Müller , Partenkirchen .

Das Hauptpostamt — Abteilung auswärtige Telephon -
oerbinbungen — ein paar Tage vor Weihnachten , Vormittag ,
Börsenzeit — wartende , ungeduldige Menschen mit starren
Blicken auf besetzte Telephonzellen — ein fast unhörbares
Summen liegt in bet Lust . — Die Glasscheiben der Telephon¬
zelten liegen im Halbkreis wie das Facettenauge eines Un¬
geheuers : unverwandt , hypnotisch schaut das Facettenauge des
Telephonungeheuers die wartenden Menschen an .

Einige gehen - auf und ab mit gezwungener Gelassenheit .

Einige trippeln von einem Fuß auf den andern .

Einige pfeifen halblaut , aber wütend , zwischen auf «
einandergevreßten Zähnen .

öinterm Schalter sitzt ein blonder Postbeamter und lächelt
und merkt mit mäßiger Eile die angemeldeten Gespräche vor .

• Das Telephon des Beamten : „ R — r — r — rtr .
“

Der Beamte : „ Jaaa ? -- Ist gut -- Stettin meldet
sich --- He , Herr , Sie dahinten . . .

"

Kommt ein langer , zappelnder Herr durch die Saaltüre
an den Schalter geschossen :

„ Bitte Hamburg !"

„ Schön , — Amt und Nummer , bitte ? “

„ Amt eins . Nummer seckstausendzweihundertvierund -
dreißig . aber nur rasch , bitte .

“

„ Bedaure . da sind verschiedene vorgemerkt .
"

„ Dann also .Dreifach Taxe dringend
'
, in Gottes Namen .

"

„ Bedaure . auch .dringend
' sind noch zwei vorgemerkt .

“

„ Herr im Himmel , ist das eine Wirtschaft ! "

„ Das ist keine Wirtschaft . mein Herr , sondern mit Ver¬
laub das Hauptpostamt und . . .

"

Die andern Mißvergnügten heitern sich ein wenig auf :
da ist einer , der noch länger warten muß als sie .

Das Telephon des Beamten : „ R — r — i —- rtr .
“

Der Beamte : „ Jaa — Ist gut — Breslau meldet sich —
Bitte , wer bat Breslau von den Herren . . . ?

Die Luft wird dick . Die Facettenaugen des Ungeheuers
Telephon beginnen sich zu trüben . Die Türen der Telephon¬
zellen schlagen auf unb zu . Die Angeln lnarren . Der Beamte
lächelt unb merkt neue Verbindungen vor . Die wartenden
Menschen schauen sich feindselig an .

Ein wütender Herr läuft zum sechsten Male an den
Schalter :

„ Nun sagen Sie einmal , ist Wien denn noch nicht da — ? "

„ Nein .
"

. . — wo ich bas einzige Wien bin hier im Saal nun
warte ich schon eine Stunbe ober zwei — “

„ Sie warten seit zwölf Minuten , mein Herr .
"

„ Ach was . zwölf Minuten ! —• wo ich bas einzige Wien
bin , verstehen Sie . bas einzige Wien -— bas ist einfach em
Skandal — “

Ein anderer wartender Herr ist herangetreten :

„ Sie gestatten — Rauchmaier .— sehr angenehm — ick
möchte nur bemerken , daß gegenwärtig die bivlomatischen
Gespräche — “

„ Erlauben Sie . was gehen mich diplomatische Ge¬

spräche an ? — “

„ Was Sie diplomatische Gespräche angehen ? 3a . wissen
Sie denn nicht , daß sie den Vorrang selbst vor unseren Dre, -

sack -Tare -D - Kesvräcken haben ? “

Ein anderer Herr hat sich eingemischt :

„ Und womöglich zahlen diese diplomatischen Gespräche
nickt einmal eine Gebühr !"

„ Was ? Nicht einmal eine Gebühr ! Und wir sitzen hier — "

Es hat sich eine telephonische Volksversammlung um den
Sckalter gebildet .

Man hört halbunterdrückte Beistimmung : „ Bagalcki —
elende Schweinerei — elende — miferablige

„ — wissen Sie . meine Herren , was ich verliere , wenn
mein Gespräch nicht mehr recht kommt für ben Börsen¬
anfang ?

„ Bagaschi überhaupt bie Diplomaten — Skandal —
Schweinerei — elendige . . .

"

, „— Ich als bas einzige Wien im ganzen Saal , meine
Eren .

"

In bieiem Augenblick ist die Tür aufgegangen . Ein
lockiges , kleines Mädchen ist hereingetreten . Es sieht sich mit
strahlenden blauen Augen ganz unverschiichtert um . Alle poli¬
tischen Gespräche sind mit einem Schlag verstummt . Alle
Augen , auch die des blonden Postbeamten , schauen wie
gebannt auf das kleine Mädchen . Alle , alle find gewannt , was
das kleine Mädchen im Hauvtvostgebäude , Abteilung für aus¬
wärtige Telepbongespräche , jetzt beginnen wird .

Das kleine Mädchen schreitet unterdessen unbekümmert
auf eine offene Televlwnzelle zu , beutet mit feinem kleinen
weißen Zeigefinger hinein unb wenbei sich ruhig an die tele¬
phonierende Volksversammlung :

„ Des is Delephon . gell ? "

Und die telephonische Volksversammlung vollführt ein
einziges , freundliches Lächeln unb Nicken .

Dann hat bas kleine Mädchen sich auf die Zehenspitzen
gestellt , und von unten — uff — in die Höhe schiebend , einen
schwarzen Hörer aus der silberglänzenden Gabel herausgeholt ,
sich den Hörer fest an dje rosige Ohrmuschel gelegt und jetzt
wahrhaftig tapfer gegen das Telephon bin zu sprechen
angefangen .

„ Es Dristdindl dort ? " geht die dünne Äinberitimmc durch
den großen Televbonsaal . Niemand stört sie. Niemand sagt
etwas . Erstaunt glotzen die Televbonzellen im Halbkreis .

Der Postbeamte räuspert sich und will was sagen .

„ Pst ! " sagt der dringliche Herr aus Wien und bebt ben
Finger , unb ber blonbe Postbeamte lächelt roicber und
schaut auf sein Telephon , ob bas jetzt rattern wirb — jetzt
gleich ? Aber es rattert nicht . Es hält auch den Atem an
und schaut auf das Kind . Jetzt gebt dessen Silberstimme weiter :

„ So . also jetzt baß auf , Dristdindl . Susi will zu 9Bcib *
nackten nickt die kleine Puppe mit den drünen Dieid — Süll
will droße Pnvve mit blaues Dieid — und der Mari will
auck ein lebendiges Schaukelpferd , gell , Dristdindl ein
fckön Druß von mir und von der Mutti — "

Und jetzt hat Susi den schwarzen Hörer wieder ganz
geschickt von unten in die Silbergabel binoufgeldwben , bat
sich berumgedreht , ist ruhig durch ben Saal gegangen , bat fick
noch einmal lächelnd mit ben itrablcnben Augen nack der
starren telephonischen Volksversammlung umgeblickt unb ist
jetzt versckwunben . Still und unterwürfig blickt das Fa¬
cettenauge des Telephonungeheuers .

„ R — r — r — rrr,
" macht jetzt das Telephon des Postbeamten .

„ Jaaa ? — Wie tagen Sie ? Wien ? Wo ist der Herr
Wien ? ( lächelnd ) mit dem einzigen Wien ? "

Der Herr fährt erschrocken aus einer nachdenklichen Stel¬
lung auf : „ Was ? Schon da ? "

Trink ' ans !

Trinklied von Josef WeinheL « ».

Schenk ' ein . Kamerad !
Das Leben ist traurig und toll .
Wir haben gezahlt unfern Elendszoll .
das Maß ist voll , schenk ' ein !

Kein Glück , Kamerad !
Von ferne lockt Flotengetön .
Wir mußten nach Teufels Pfeife uns dreb ' n
und zuschanden geh ' n . Kein Glück !

Zum End '
, Kamerad !

Die Jahre und Wolken zieh ' « .
Das Mieder und Band , was Gunst und Gewinn ,
laß fahren dahin , zum End ' !

Trink ' aus , Kamerad !
Am Herzen schabt schon der Grind .
Bald flackern die Kerzen auf muffigem Spind ,
und die Nackt beginnt — trink ' aus !
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